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Bad Lippſpringe am Teutoburger Walde 


Der Ruf des Bades Lippſpringe iſt begründet 
in ſeiner mehr als 100 jährigen Vergangenheit 
und den in dieſer Zeit erzielten Heilerfolgen. 


l 


22 


Die günſtige Lage am Südweſtabhange des 
Teutoburger Waldes und die unmittelbare Nähe 
der milden Heidelandſchaft der Senne geben dem 
Bade ein ausgeſprochenes Heil- und Schonklima. 


Bedeutende Heilerfolge werden erzielt bei: 
Katarrhen der Luftwege, Aſthma-, Nerven-, 
Magen-, Nieren- und Stoffwechſelkrankheiten, 
ſowie nervöſen Reizzuſtänden und ferner bei 
Rheuma-, Blaſen-, Gelenk-, Gichtleiden, 
Lähmungserſcheinungen, Fettſucht und Un— 
fallfolgen aller Art. 


SS 


Mineralbäder, Unterwaſſerſtrahlmaſſagen, In— 
halationen und Kneippbehandlungen ſind neben 
zuſätzlichen Mitteln die hauptſächlichen Kurmittel 
des Bades. 


1 


DasThermalfreiſchwimmbad, am ſtädtiſchen Kur— 
walde gelegen, iſt mit feinem 26 Grad warmen 
Waſſer ein beliebter Anziehungspunkt. 


RegelmäßigeKurkonzerte, Sonderveranſtaltungen 
aller Art, Parkbeleuchtungen und Sportmöglichkeit 
bieten den Gäſten und Beſuchern mannigfaltige 
Abwechſlung. 


Der ſchöne Kurpark mit ſeinen alten Baum— 
beſtänden, ſeinen grünen Raſenflächen und den 
herrlichen Schmuckanlagen, ſowie der ſtädtiſche 
Kurwald und die abwechſlungsreiche, hiſtoriſche 
und romantiſche Umgebung bieten Gelegenheit 
zu Spaziergängen und intereſſanten Ausflügen. 


Alles in allem! In Bad Lippſpringe iſt in jeder 
Beziehung dafür geſorgt, daß die Gäſte und 
Beſucher ſich wohl fühlen, und die Kurverwaltung 
iſt bemüht, das Leben ſo angenehm wie nur 
möglich zu geſtalten. 


Auskünfte erteilen die Kurverwaltung und der 
Verkehrsverein Bad Lippſpringe, ſowie alle Reije- 
und Verkehrsbüros. 
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Neue Bücher 


Raſſen⸗ und Erbpflege in der Geſetzgebung des Dritten 
Reiches. Von Staatsſekretär Dr. W. Studart und Regie: 
rungsrat Dr. R. Schiedermair. (Schaeffers Neugeſtaltung 
von Recht und Wirtſchaft. 5. Heft, 2. Teil). 1. Auflage. 
95 Seiten. Kartoniert 2 — Rm. (Bei Sammelbeſtellungen 
weſentlicher Preisnachlaß). W. Kohlhammer, Abteilung 
Schaeffer, Leipzig. 

Das vorliegende Heft bietet erſtmalig eine ſyſtematiſche Darſtellung 
der geſamten Raſſen⸗ und Erbpflegegeſetzgebung des Dritten Reiches. 
Die Darſtellung geht von den weltanſchaulichen Grundgedanken und den 
bevölkerungspolitiſchen Zielen der Raſſen⸗ und Erbpflege aus und gibt 
auf dieſer Grundlage einen klaren Ueberblick über die einzelnen Teile 
des Geſetzgebungswerks. Der Leſer gewinnt ſo ein überaus anſchauliches 
Bild von der grundlegenden Bedeutung der Raſſen- und Erbpflege 
und von ihrer praktiſchen Verwirklichung. Infolgedeſſen iſt das Buch, 
das ſich auch durch ſeine leichte Verſtändlichkeit und durch ſeinen 
volkstümlichen Preis auszeichnet, für Schulungszwecke beſonders wert— 
voll. Darüber hinaus wird jeder, der ſich über Fragen der Raſſen und 
Erbpflege unterrichten will, aus dem Buch reiche Belehrung ſchöpfen. 


La bella Italia. — L'Italia fascista. Berlin: Langenſcheidt⸗ 
ſche Verlagsbuchhandlung. 1939. Je 1,50 Rm. 


Beide Bände erſcheinen in der ſchönen, bedeutſamen Sammlung 
„Langenſcheidts fremdſprachliche Lektüre“. Der erſte Band beginnt mit 
einem mehr allgemein gehaltenen Abſchnitt über Italien und feine Sehens ; 
würdigkeiten Dann folgen Schilderungen von Landesſitten, Beſchrei— 
bungen von Städten, Würdigungen von Künſtlern, auch Anekdoten ſind 
berückſichtigt; einzelne Kapitel gelten dem alten Rom, dem Pantheon, 
dem antiken Syrakus. Sehr empfehlenswert iſt auch der andere Band. 
Er gewährt wichtige Einblicke in das neue Italien; er erzählt von dem 
Marſch auf Rom, von den faſchiſtiſchen Verbänden, vom Duce, von 
öffentlichen Bauten, von der heutigen Erziehung der Jugend: eine Rede 
Muſſolinis iſt zum Schluß abgedruckt. Zahlreiche Bilder ſind beiden 
Bänden beigegeben. Links ſteht immer der italieniſche Wortlaut, rechts 
ſind verſchiedene Ausdrücke erklärt: die Ausſprache iſt genau verzeichnet, 
und es folgt dann die deutſche Bedeutung. Dem Verlag wiſſen wir 
Dank für dieſe ſchönen Gaben. W. 


Praktiſche Arbeit in derGemeindeverwaltung. Von W. Emrich. 
Breidenſtein Verlagsgeſellſchaft 1938. Frankfurt (Main). 
Der Umbruch im Jahre 1933 hat, wie auf allen Gebieten, ſo auch 
in der Führung und den Aufbau der Gemeindeverwaltung in entichet- 
dendem Maße eingegriffen. Die Neuregelung erfolgte durch die Deutſche 
Gemeindeordnung. Der Zweck des vorliegenden Buches iſt, ohne ſich in 
Nebenſächlichkeiten zu verlieren, ein klares Bild von dem Neuaufbau 
der heutigen Gemeindeverwaltung zu geben und die ſich hieraus ergebende 
praktiſche Arbeit zu umſchreiben. Eine graphiſche Darſtellung, die die 
Gliederung der Gemeindeverwaltung veranſchaulicht, iſt beigegeben; ſie 
iſt klar und überſichtlich. Das Werk eignet ſich als Lehrbuch für Ver⸗ 
waltungsfchulen und kann auch den Gemeindeverwaltungen beſtens 
empfohlen werden. Prof. Dr. Dr. Sürth. 


DV. Deutſche Verwaltungskartei. Herausgegeben von 
Oberbürgermeiſter Prof. Dr. Weidemann, Miniſterialdiri⸗ 
gent Dr. Medicus und Hauptſtellenleiter Dr. Müller. 
Berlin: C. A. Weller. 

Die Dezember: Lieferung des Vorjahres bringt folgende Karten: 

Veröffentlichungsweſen, Vierjahresplan, Wertzuwachsſteuer in Preußen, 

Bürgerliches Recht, Gewerbepolizei, Klein gartenweſen, Krankenverſicherung, 
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Heimarbeit, Arbeits zeit, Arbeitsbuch, Arbeitsgerichts barkeit. Dr. L 
Zeitſchriften An 


Aus der Natur (Der Naturforfcher) Februarheft: 36 Seiten 
mit 24 Abb. Berlin⸗Lichterfelde: Hugo Bermühler. Viertel⸗ 
jährlich 2,50 RM., Einzelheft 1 RM. (Probeheft koſtenlos!) 

Aus dem Inhalt. Deutſche Zellwolle. Von Stud.⸗Rat M. Dubrau. — 

Wildraſſen und Kulturpflanzen. Von Dr. Alfons Fiſcher. — Neues von 

den Reizbewegungen der Pflanzen. Von Dr. Alfred Rarthelmeß. — 

Argentiniſche Blattfchneider- Ameifen. Von Prof. Dr. W. Godez. 


Weſtermanns Monatshefte. Februarheft 1939. Braunſchweig: 


G. Weſtermann. 1,70 RM. 

Aus dem Inhalt. Kunſtdruckbilder: Canale Grande, Gemälde von 
Antonio Canaletto (Bierfarben-Buhdrud). — Büſte Joh. Seb. Bachs. 
Von Prof. Hans Wiſſel (Tiefdruck). — Schneeſturm im Moor. Aquarell 
von Herm. Böcker uſw. — Literariſche u. a. Beiträge: Wehrwirtſchaft. 
Von Generalmajor Kannengießer. Ferner: Die ſchwarze Völker 
wanderung. — Erbhöfe. — Der Herr des Hohentwiels u. a. 
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Unrer 63 Bänden 
können Sie 5 Bände zu je 1,90 RM. auswählen! 


„Der Quell“ 


Eine Sammlung guter Romane aus alter und neuer Zeit 


Band 1: 
Band 2: 


Walter Bloem, Komödiantinnen 


Band 32,33: Guftao Freytag, Die verloren 
Georg Freiherr von Ompteda, i . 


Handſchrift, 2 Bände. 


Magret und Oſſana Band 34: Gottfr. Keller, Martin Salander 
Band 3: Willy Norbert, Gräfin Potocka Band 35: Gottfr. Keller, Züricher Novellen 
Band 4: Rudolph Stratz, Die kleine Elten Band 36: Mathilde von Raven, Eliſabeth 


10 enen 
F. Meyer, Jürg Jenatſch 
C. F. Meyer, Angela Borgia u. a. 
C. F. Meyer, Das Amulett u. a. 
C. F. Meyer, Guſtav Adolfs 
Page / Der Heilige 
C. F. Meyer, Die Richterin und 
un al 

tesbet Dill, Eine Nacht in ein 
fremden Stadt ah inne 
L. Anzengruber, Dorfgänger 
L. Anzengruber, Sternſteinhof 
Band 45: Willibald Alexis, Die Hoſen des 
ed a: Belt 

an : F. v. Zobeltitz, Kurioſe Geſchichte 
Band 47: Hans von Hülſen, Pie betr 

d 48 Wilheln auff 

an : Wilhelm Hauff, Lichtenſtein 
and 49: an ET ieh, a vadis? 
Band 50: Franz Friedrich Oberhauſer, 


Band 37: 
Band 38: 
Band 39: 
Band 40: 


Band 41: 
Band 42: 


Band 43: 
Band 44: 


Band elene Böhlau, Der ſchöne 
Valentin 

Band 

Band 


Band 9 
Band 10: 


Band 11: 
Band 12: 
Band 13: 
Band 14: 
Band 15: 
Band 16: 
Band 17: 
Band 18: 
Rand 19: 
Band 20. 
Band 21: 
Band 22: 
Band 23: 
Band 24: 
Band 25: 
Band 26: 


Band 27: 


: Liesbeth Dill, Die Herweghs 
: Richard zur Megede, Das Blint- 
feuer von Brüſterort BR 
: Richard Voß, Nömtfches in 
ans⸗Caſpar von Zobeltitz. 
leine Frau auf großem Schiff 
Georg Freiherr von Ompteda, 
Maria da Caza 
Hanns von Zobeltitz, Auf 
märkiſcher Erde 
Georg Freiherr von Ompteda, 
Aus großen Höhen. e 
Rudolf Presber, Der Rubin 
der Herzogin 
Theodor Storm, Schimmelreiter 
J. P. Jacobſen, Marie Grubbe 
Annemarie von Nathuſius, Das 
törichte Herz der Julie von Voß 
2 E. Brachvogel, Friedemann 
a 


Joſ. Viktor v. Scheffel, Ekkehard 
L. Anzengruber, Der Schandfleck 
Louiſe von Yancois, Die letzte 
Reckenburgerin 

E. Bulwer, Die letzten Tage 
von Pompeji 

Guſtav Freytag, Ingo 

Guſtav Freytag, Ingrahan 
Guſtav Freytag, Das Neſt der 
Zaunkönige 

Guſtav Freytag, Die Brüder 
vom deutſchen Hauſe 

Guſtav Freytag, Marcus König 


3 
4 
Band 5: a von Hilfen, Falſches Gold 
6 
7 
8 


ODſchungelgeheimnis 
Band 51: Oscar Wilde, Das Bildnis des 
Wand Karl Jr Gray 

an : Karl Immermann, Der Oberho 
Band 53: Mark Twain, Tom a 
Abenteuer 
Band 54: J. V. von Scheffel, Der Trompeter 
von Säkkingen / Hugideo 
Band 55: J. V. von Scheffel, Gaudeamus / 
Band 56 ne Die d 
an : A. Dumas, Die drei Musketiere 
Band 57: Chriſto Der Graf von Monte 
riſto 
Band 58: Marie Diers, Das Herz im Holze 
Band 59: Karl Hans Strobl, Drei Geſellen 

B g as g n d dee Wund e a: 
and 28: Guſtav Freytag, Die Gefchwifter | Band 60: Fran am Beyerlein, 

Band 29. Guſtav Freytag, Aus einer Ning des Lebens en 

kleinen Stadt Band 61: Theodor Fontane, Effi Brieſt 

Band 30/31: Guſtar Freytag, Soll und Band 62/68: Gottfried Keller, Die Leute 

Haben, 2 Bände von Seldwyla, 2 Bände 


Jeder Band tft in Ganzleinen gebunden, neuzeitlich aus- 
geſtattet und auf weißem Papier gedruckt. Umfang 270—500 Seiten. 


Benutzen Sie dieſe Möglichkeit, Ihre Bücherei aufzubauen 
und zu ergänzen. Die Monatsrate beträgt nur 2,— RM. 


Ich beſtelle bei Verlag Otto Schwartz & Co., Abt.: 0 
Beſtellſchein: Verſandbuchhandlung, Berlin S8. 08. Meinbentbnet ire 2 


5 Bände „Der Quell“ Nr. 


10 Bände „Der Quell“ aꝙ t. = zu 19 RM. portofrei. 
Der Betrag folgt in Monatsraten von 2 RM., erſte Rate vier Wochen nach Erhalt — 
in einer Summe am auf Poſtſcheckkonto Berlin 412 86 (Zahl⸗ 
karten erhalte ich umſonſt). — Erfüllungsort Berlin. Eigentumsrecht bis zur voll⸗ 
ſtändigen Bezahlung vorbehalten. 


Vor⸗ u. Zuname: 


zu 9,50 RM. zuzügl. Ports. 
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„Staats-, Gemeinde: und akademiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ und „Pädagogiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ 


Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
don Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 61 35 22. 
Poſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin : Mitte, 
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Verlag und Buchdruckerei 


Okto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 9. März 1939 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs⸗ und Bildungsweſens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts · 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto) 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier⸗ 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Um Unterbrechungen in der Zusendung der 


Schwartzschen Vakanzen - Zeitung 


zu vermeiden, bitten wir, die Neubestellung recht bald vornehmen 
zu wollen, soweit dies nicht schon geschehen ist. Bezugspreis: Durch 
die Postämter oder direkt von der Geschäftsstelle (unter Streifband) 
monatlich 1, 80 RM. 

Bei Postbestellungen, die jede Postanstalt oder auch der Bestell- 
briefträger annimmt, empfiehlt es sich, den Titel der Zeitung genau 
anzugeben, möglichst unter Vorlegung eines Exemplars unserer 
Zeitung. Der Postbezug ist vorteilhafter als der direkte. 
Der Besteller spart Porto für die sonst nötige Geldüberweisung an 
die Geschäftsstelle und sonstige Mühen. Postbestellungen können, 
an das zuständige Postamt gerichtet, unfrankiert in jeden Briefkasten 
gesteckt werden, worauf das Bestellpersonal den Betrag kostenfrei 
einzieht und vor Ablauf der Bezugszeit erinnert bzw. eine neue 
Quittung vorlegt. Postbestellungen sind keinesfalls beim Verlage 
anzumelden. Wird Kreuzbandsendung direktvon der Geschäftsstelle 
gewünscht, so abonniert man durch Einsendung des Betrages für 
eine bestimmte Zeit im voraus mittels Zahlkarte auf Postscheck- 
konto Berlin Nr. 41286. 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW 68, Brandenburgstraße 21 


Die Stelle des 


hauptamtlichen Bürgermeilters 


der Stadt Königſee, 3377 Einwohner, Kreis Rudolſtadt, ſoll ſofort neu 
beſetzt werden. Der Bewerber muß die Vorausſetzungen für die 
Bekleidung eines gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, Gewähr dafür 
bieten, daß er jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat 
eintritt und ariſcher Abſtammung und im Falle ſeiner Verheiratung mit 
einer Perſon ariſcher Abſtammung verheiratet ſein. Er muß ferner die 
erforderliche Vorbildung oder beſondere Eignung für das Amt beſitzen. 
Beſoldung nach Gruppe 3d der Thür. Beſoldungs ordnung, Ortsklaſſe C 
(Anfangsgrundgehalt 3200 RN, Endgrundgehalt 6200 RA). Außerdem 
wird eine ruhegehaltsfähige Zulage von 450 N, gewährt. 

Den Bewerbungen ſind ausführlicher Lebenslauf, Belege über die 
bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften und 
über die politiſche Einſtellung, der Nachweis der ariſchen Abſtammung 
für den Bewerber und ſeine Ehefrau und ein Lichtbild beizufügen. Sie 
ſind innerhalb eines Monats vom Tage der Veröffentlichung ab an den 
1. Beigeordneten einzureichen. Perſönliche Vorſtellungen bei dem 
Unterzeichneten ſind ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 

Königſee (Thüringen), den 28. Februar 1939. 


J. V.: Richter, 1. Beigeordneter. 
Bei der Stadt Eger (Sudetengau) wird die Stelle eines 


Leiters des Verkehrsamtes 


und evtl. eines zweiten Beamten für dieſes Amt zur Beſetzung ausgeſchrieben. 

Bewerber mit entſprechenden Fachkenntniſſen mögen ihre Geſuche 
mit ausführlichem Lebenslauf, Belegen über die bisherige Tätigkeit und 
über die politiſche Einſtellung, dem Nachweiſe der ariſchen Abſtammung, 
einem Lichtbilde und beglaubigten Zeugnisabſchriften bis zum 15. März 
1939 beim Bürgermeiſteramt in Eger einbringen und dabei ihre Gehalts» 
forderungen anmelden. 

Die Einſtellung ſoll nach Möglichkeit ſchon mit 1. April 1939 erfolgen. 


der kommiſſariſche Bürgermeiſter. Ernſt Haas. 


An der Städtiſchen Oberſchule für Mädchen — ſprachliche und haus · 
wirtſchaftliche Form — in Osnabrück ſind folgende Stellen zu beſetzen: 


eine Studienratsſtelle sm. anne, 

eine Oberſchullehrerinſtelle Hr. Aten ar? 
eine Oberſchullehrerinſtelle und Turnen 
eine Oberſchullehrerinſtelle 3" 


Für die erſte Oberſchullehrerinſtelle iſt die Aus bildung als Gewerbe⸗ 
lehrerin erforderlich. Für die zweite Oberſchullehrerinſtelle iſt dieſe Aus- 
bildung erwünſcht. Beſoldung der Studienratsſtelle nach Gruppe A2c? - 
der Reichsbeſoldungsordnung, der Oberſchullehrerinnenſtellen nach 
Gruppe 4a MBG., Ortsklaſſe 8. Bewerbungen mit Lichtbild, Lebens ⸗ 
lauf, beglaubigten Zeugnis abſchriften find umgehend einzureichen. 


Der Oberbürgermeiſter der Stadt Isnabrück. 
(Schulverwaltung.) 


—— —— 


Geſucht möglichſt zum 1. April 1939 an Oberſchule für Jungen: 


mehrere Studienräte (Latein, Leibesübungen, 


Geſchichte, Engliſch, Erd- 
kunde, Mathematik, Naturwiſſenſchaften, an Oberſchule für Mädchen: 


Gewerbelehrerin (Oberſchullehrerin) mit Haus⸗ 


wirtſchaft. Erwünſcht auch Nadel- 
arbeit oder Leibesübungen. Bewerbungen mit Unterlagen bis 15. 3. 39 an 


Oberbürgermeiſter in Kiel. 


Für Oſtern oder ſpäter wird für eine private Oberſchule mit 
Reifeprüfung (Landerziehungsheim in Süddeutſchland) ein Herr 


gelte des Heſamtleitung 


(Schule und Heim) zu übernehmen hätte. Gehalt nach ſtaatlichen 
Grundſätzen. Entſprechend qualifizierte Herren wollen Zeugnisabſchr., 
lückenloſen Lebenslauf, Bild uſw. einſenden unter H R 2375 an die 
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


An der Luiſenſchule, ſtädtiſche Oberſchule für Mädchen (ſprachliche 
Form), iſt ſofort die Stelle eines 


Etudienrats 


zu beſetzen. Erforderliche Lehrbefähigung: Engliſch und Deutſch für die 
Oberſtufe. Daneben iſt Geſchichte erwünſcht. Bewerbungen ſind mit den 
üblichen Unterlagen umgehend an mich einzureichen. Naumburg (Saale) 
iſt eine angenehme und bevorzugte Wohnſtadt im ſchönen Saaletale und 
bietet für Kinder verheirateter Beamter vielſeitige Ausbildungsmöglich⸗ 


keiten, da es über ſämtliche Schularten verfügt. 


Naumburg (Saale), den 27. Februar 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Die Stelle des Bürgermeiſters 


der Stadt Bitterfeld (24000 Einwohner), Kreis Bitterfeld, Reg.⸗Bez. 
Merſeburg, ſoll zum 1. Juni 1939 neu beſetzt werden. 

. Der Bewerber muß die Vorausſetzungen für die Bekleidung eines 
gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür bieten, daß er jeder⸗ 
zeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintritt, deutſch⸗ 
blütiger Abſtammung und im Falle ſeiner Verheiratung mit einer Perſon 
gleicher Abſtammung verheiratet ſein. Es wird Wert darauf gelegt, 
daß der Bewerber die Befähigung zum Richteramt oder höheren Ver 
waltungsdienſt oder eine abgeſchloſſene Hochſchulbildung beſitzt und 
gründliche Erfahrung auf den beſonderen Aufgabengebieten hat, die ſich 
aus der Verwaltung einer in ſchneller Aufwärts entwicklung befindlichen 
Induſtrieſtadt, die wirtſchaftlicher Mittelpunkt eines dichtbeſiedelten 
Wirtſchaftsgebietes tft, ergeben. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A2 b 
der Reichsbeſoldung ordnung, Ortsklaſſe 8. Außerdem wird eine jähr- 
liche nichtruhegehaltsfähige Dienſtaufwandsentſchädigung von 900 . 
gewährt Dienſtwohnung iſt vorhanden. 

Die Uebernahme eines Nebenamtes iſt nur mit Genehmigung der 
Aufſichtsbehörde zuläſſig. 

Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über 
die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften 
und über die politiſche Einſtellung der Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung für den Bewerber und feine Ehefrau ſowie ein Lichibild 
beizufügen. Sie find innerhalb eines Monats vom Tage der Veröffent⸗ 
lichung ab an den Unterzeichneten zu richten. 

Perſönliche Vorſtellungen bei dem Unterzeichneten und bei den für die 
Bewerbung zuſtändigen Stellen ſind ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 

Bitterfeld, den 20. Februar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
J. V.: Dr. Schöne fuß, Erſter Beigeordneter. 


Die hauptamtliche Stelle des 


Erſten Beigeordneten 


der Landeshauptſtadt detmold 
iſt erſtmalig zu beſetzen. Detmold iſt eine aufblühende Stadt in ſchönſter 
Umgebung, zählt 21000 Einwohner, iſt Sitz des Herrn Reichsſtatthalters 
für Lippe und Schaumburg Lippe ſowie hoher Partei⸗ und Wehrmachts- 
ſtellen, iſt kultureller Mittelpunkt des Gaues Weſtfalen⸗Nord und beſitzt 
einen ſtarken Fremdenverkehr; ſämtliche Schulgattungen ſind vorhanden. 

Der Bewerber muß entweder die Befähigung zum Richteramt haben 
und eine mehrjährige erfolgreiche Verwaltungsproxis nachweiſen oder eine 
beſondere Eignung für das Amt beſitzen. Der Bewerber muß die Vor— 
ausſetzungen für die Bekleidung eines gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, 
die Gewähr dafür bieten, daß er jederzeit rückhaltlos für den national 
ſoztaliſtiſchen Staat eintritt; er, ſowie im Falle feine Verheiratung ſeir e 
Ehefrau, müſſen ariſcher Abſtammung ſein. Die Beſoldung erfolgt nach 
202 der Reichsbeſoldungsordnung. Der Bewerbung beizulegen find: 

1. ein handſchriftlicher Lebenslauf, 

2. ein datiertes Lichtbild, 

3. Belege über die bisherige Tätigkeit nebſt begl. Zeugnisabſchr. ſowie 
4 die Nachweiſungen der ariſchen Abſtammung. 

Die Belege unter 1 und 2 find zwei Wochen nach der Veröffent- 
lichung dieſer Ausſchreibung an den Unterzeichneten einzureichen. Die 
Nachreichung der ſonſtigen Belege braucht erſt nach Aufforderung zu 
erfolgen Bei der Bewerbung iſt anzugeben, zu welchem Termin die 
Stelle angetreten werden kann. Perſönliche Vorſtellungen bei dem Unter 
zeichneten oder bei ſonſtigen für die Berufung zuſtändigen Stellen ſind 
ohne beſondere Aufforderung zwecklos. * 

Detmold, den 21. Februar 1939. 


der Bürgermeiſter der Landeshauptſtadt detmold. Keller. 


Die Stelle des Stadtbaurats 


(Beigeordneter) der Stadt Lauenburg (Pomm), 

20 000 Einwohner, tft alsbald zu beſetzen. Der Bewerber muß neben 
den allgemeinen Vorausſetzungen die Befähigung zum höheren bau- 
techniſchen Verwaltungsdienſt nachweiſen. Er muß über Kenntniſſe und 
Erfahrungen verfügen, die ihn als Leiter der geſamten ſtädtiſchen Bau⸗ 
verwaltung (gemeindliches Planungs-, Siedlungs- und Wohnungsweſen, 
Städtebau, Baupolizei, Hoch und Tiefbau) als geeignei erweiſen. 

Beſoldung nach Gruppe A2 c? Reichs beſoldungsordnung, Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen ſind mit dem Nachweis der ariſchen Abſtammung 
(gegebenenfalls auch für die Ehefrau), Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniſſen 
uſw. bis zum 20. März 1939 an den Unterzeichneten zu richten. 

Lauenburg (Pommern), den 1. März 1939. 


der Bürgermeiſter. 
Wichtig für das neue Rechnungsjahr 


Beachten Sie bitte unser heutiges 
ausführliches Prospektangebot über 


Neuartige Kassenvordrucke unseres Verlages 


Kruſe. 


Im hieſigen Schuldienſt ſind zum 1. 4. 1939 folgende Planſtellen zu beſetzen: 


1. Die Stelle eines Studienrates 


an der Städtiſchen Oberſchule für Mädchen mit den Fächern Deutſch 
und Geſchichte, 


2. Die Stelle einer Gewerbelehrerin 


an der Städtiſchen Oberſchule für Mädchen mit den Fächern Haus- 
wirtſchaft, Nadelarbeit und Leibesübungen, 


. die Stelle eines Vollsſchullehrers, 


der katholiſchen Religtonsunterricht erteilen kann, 


„ Die Stelle einer techniſchen Lehrerin 


für den Volksſchuldienſt mit den Fächern Haus wirtſchaft, Nadelarbeit 

und Leibesübungen. 
Oranienburg iſt Ortsklaſſe B und hat rd. 27000 Einwohner, liegt 40 Min. 
im Vorortoerkehr von Berlin entfernt. Bewerbungen mit Lichtbild, 
Lebenslauf und Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung ſind an den 
Unterzeichneten zu richten. 

Oranienburg bei Berlin, am 20. Februar 1939. 


der Bürgermeiſter. 


Zum 1. April 1939 wird die ſechs · 
klaſſige gehobene Abteilung der 
hieſigen Volksſchule in eine ſechs · 
klaſſige Mittelſchule für Jungen und 
Mädchen umgewandelt. Für dieſe 
Schule ſuche ich einen 


Mittelſchulreltor. 


Die Kreisſtadt Korbach (Regierungs- 
bezirk Kaſſel) hat 7500 Einwohner 
und liegt im Mittelpunkt des Wal⸗ 
decker Landes Außer der Mittel⸗ 
ſchule iſt eine Oberſchule vorhanden. 
Bewerber, die die erforderliche 
Vorbildung, Eignung und Erfahrung 
für das Amt nachweiſen können, 
mögen die erforderlichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisab- 
ſchriften, Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung) umgeh bei mir einreichen. 
Korbach, den 1. März 1939. 

Der Bürgermeiſter: 

Dr. Zimmermann. 


Die Magdeburger Höhere 
Privatſchule ſucht zum 15. April 
junge, ledige, ariſche 


Lehrkraft (Studien- 


aſſeſſor, 


akad. Mittelſchullehrer uſw.) 
für Biologie. 


Lehrbefähigung in Mathematik, 
Zeichnen er- 


Turnen oder 
wünſcht. Ferner 


Lehrkraft Lat ein. 


Lehrbefähigung für Geſchichte 
oder Turnen erwünſcht. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugniſſen. Lichtbild u. Gehalts 
forderung bei freier Station an 
Dr. R. Wilde, Magdeburg, 

Moltkeſtraße 12c. 


An der hieſigen Städtiſchen Mittel- 
ſchule für Knaben und Mädchen ſind 
zum 1. April 1939 die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


mit Lehrbefähigung für Turnen, 
Sport u. Engliſch u. die Stelle einer 


Mittelſchullehrerin 


als Vertreterin mit beliebiger Lehr- 
befähigung zu beſetzen. 

Gardelegen iſt Kreisſtadt von 
11300 Einwohnern. Sie liegt am 
Rande der Letzlinger Heide und hat 
bequeme Zugverbindungen nach 
Berlin, Hannover und Magdeburg. 
Bewerbungen mit Lebenslauf und 
Zeugnisabſchriften ſowie der Nach- 
weis einer deuſchblütigen Abftam- 
mung ſind bis zum 25. März d. J. 
dem Unterzeichneten einzureichen. 
Gardelegen. den 28. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter 


An unſerer anerkannten Mittel- 
ſchule iſt die Stelle einer evangeliſchen 


Mittelſchullehrerin 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach 
dem Mittelſchullehrerbeſoldungs ; 
geſetz. Bewerbungen mit Lichtbild u. 
Zeugnisabſchriften ſind zu richten an 


Bürgermeiſter 
in Bad Schönfließ (Neumark). 


Ich ſuche ? 


wegen Stellenwechſels zum 2 
1. April, ſpäteſtens 1. Mat für 
Handels⸗ und Höhere Handels- 
ſchule ins Rheinland 


Diplom⸗ 
Handelslehrer 


Fachrichtung Sprachen in A3 c. 

Spätere feſte Uebernahme 3 
ein Aus ſicht. Angebote unter 8 
2 UV 3:78 an die Geſchäftsſtelle 2 
— dieſes Blattes erbeten. 3 
.0....099898909898008080889999 


Lehrer Lehrerinnen 


für Heimſchule (mögl Hilfsſchulkräfte) 
in eogl. Erziehungsheimen zu Oſtern 
1939 geſucht. Meldung an den 
Kirchlichen Erziehungsverband der 
Prov. Brandenbg., Berlin⸗Dahlem, 
Reichenſteiner Weg 24. 


An der Kreis berufsſchule 
St. Goarshauſen ſind zum 1. April 
1939 die Stellen für 


2 Gewerbelehrerinnen 


mit der Lehrbefähigung für hauswirt⸗ 
ſchaftliche Klaſſen zu beſetzen. Ge⸗ 
gebenenfalls kommen Bewerbungen 
von techntſchen Lehrerinnen in Frage. 
Bewerbungen mit den übl. Unter⸗ 
lagen einſchließlich Lichtbild find 
umgehend bei dem Unterzeichneten 
einzureichen. 

St. Goarshauſen, den 27. 2. 1939. 

Der Landrat. 
Dr. Brunnträger. 


N 
1 
......... 
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Bet der Kreisverwaltung Trier (rd. 100000 Einwohner) iſt die 


Stelle des Kreisbaurats 


als Leiter des Bauamts zu beſetzen. Die Bewerber ſollen möglichſt 
eine abgeſchloſſene Hochſchulbildung beſitzen und die 2. Staats» 
pcüfung abalegt haben, ſowie Erfahrungen auf dem Gebiete des 
Hochbaues, Wohnungs- und Siedlungsweſens, der Planung, des 
Gemeindewegebaues und des Landeskultur. unt Waſſerleitungs⸗ 
baues beſitzen Die Beſoldung erfolgt nach der Reichsbeſoldungs⸗ 
gruppe A2c?, Orteklaſſe A und 5% Sonderzuſchlag. Den Be- 
werbungen, die unverzüglich einzureichen ſind, ſind Lichtbild, 
lückenloſer Lebenslauf, Belege über die bisherige Tätigkeit, be⸗ 
glaubigte Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung, 
gegebenenfalls auch für die Ehefrau, beizufügen. Ebenfalls iſt die 
Beifügung von Unterlagen über entworfene und bereits aus- 
geführte Bauten erwünſcht. 
Trier, den 1. März 1939 


Der Landrat. Dr. Deichmann. 
EL 


In der Stadt Fürſtenfeld (Oſtſteiermark, 6000 Einw.) iſt die Stelle eines 


Leiters des Stadtſteueramtes 


baldigſt zu beſetzen. Beſoldung nach RBO. Gruppe A4c?, Orts klaſſe B. 
Verlangt wird eine eingearbeitete Perſönlichkeit mit gründlichen Kennt⸗ 
niſſen und Erfahrungen im Steuerweſen. — Außerdem gelangt eine 


Verwaltungs beamtenſtelle 


zur Beſetzung. Beſoldung nach RBO. Gruppe 7a. 

Die Anſtellungen erfolgen als Beamte auf Widerruf; bei Bewährung 
alsbaldige Anſtellung auf Lebenszeit. 

Die Bewerber müſſen mindeftens die erſte Verwaltungsprüfung 
abgelegt haben und die geſetzlichen Vorausſetzungen erfüllen. Die 
handſchriftlichen Geſuche mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften, 
Ariernachweis (falls verheiratet auch für die Gattin) ſind ſpäteſtens bis 
15. März 1939 bei mir einzureichen. 

Fürſtenfeld iſt Kreisſtadt und beſitzt eine Oberſchule. 

Stadtamt Fürſtenfeld, am 27. Feber 1939. 


Der Bürgermeiſter. gez. Flecker. 


Zum 1. 4. 1939 wird von der Kreiskommunalverwaltung des Kreiſes 
Dinslaken für die Errichtung und den Vetrieb einer fahrbaren Schulzahnklinik 


ein Zahnarzt und eine Helferin 


geſucht. Anſtellung erfolgt im Angeſtellten verhältnis. Die Vergütung 
des Zahnarztes richtet ſich nach Vergütungsgruppe III der TO. A für 
Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienſt (400 — 596 34 Grundgehalt); 
die Vergütung der Helferin beträgt je nach Alter zwiſchen 150 und 200 /. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Nachweiſung der deutſchblütigen Abſtammung ſind möglichſt umgehend 
einzureichen. 


der Landrat des Kreiſes Dinslaken. 


Bei der Stadtſparkaſſe in Ratingen (Rheinland), Einlagebeſtand 
rund 6 Millionen Reichsmark, iſt ſofort die 


Stelle des Direktors 


zu beſetzen. In Frage kommen nur energiſche und gewandte Bewerber, 
welche gute organiſatoriſche Fähigkeiten ſowie umfafjende Kenntniſſe im 
Sparkaſſen⸗ und Bankweſen beſitzen, eine mehrjährige Tätigkeit in einer 
leitenden Stelle nachweiſen können und die zweite Sparkaſſenprüfung 
beſtanden haben. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A3c der Reichs 
beſoldungsordnung, Ortsklaſſe A. Nach zufriedenſtellender Probezeit von 
einem halben Jahr Anſtellung auf Lebenszeit. Daneben wird vorbehaltlich 
der Zuſtimmung der Aufſichtsbehörde ein pauſchalierter Auslagenerſatz 
von 600 %% jährlich gewährt. Ratingen hat rur d 21000 Einwohner und 
liegt in waldreicher Umgebung in unmittelbarer Nähe von Düſſeldorf, 
iſt eine aufſtrebende Induſtrieſtadt mit überaus günſtigen Verkehrs- 
verbindungen (Reichsbahn, Reichs autobahn, Kıaftfahrlinten, Straßenbahn). 
Deutſche Oberſchule für Jungen und Mädchen ſowie Landwirtſchaftsſchule 
ſind vorhanden. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild (Paßbild) 
ſind umgehend (ſpäteſtens bis zum 15 März 1939) an das Perſonalamt 
der Stadt Ratingen zu richten. Vorſtellung ohne Aufforderung nicht erwünſcht. 

Ratingen (Rheinland), den 25. Februar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


An der gewerbl. u. kaufmänniſchen Kreisberufsſchule Erkelenz iſt ſofort die 


Stelle des Berufsſchulleiters 


mit einem Gewerbeoberlehrer der Fachrichtung Metallgewerbe zu be⸗ 
ſetzen. Beſoldung nach GBG., Ortsklaſſe 8. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild und Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind umgehend einzureichen. 


der Landrat des Kreiſes Erkelenz: Dr. Weſſell. 


An der Kreisberufsſchule zu Langenſalza iſt ſofort die Stelle 


eines Direktor⸗Stellvertreters 


durch einen Handelsoberlehrer zu beſetzen. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild find um,ehend an mich einzureichen. 


der Landrat des Kreiſes Langenſalza. Späing. 


An der Städtiſchen Gewerblichen Berufsichule 
für männliche Jugendliche in Oppeln (Öber- 
ſchleſien) iſt zu Oſtern 1939 


eine Fachvorſteherſtelle n um 
eine Fachvorſteherſtelle Ba 


s an der Städtiſchen Kaufmänniſchen Berufsſchule 


eine Stelle einer Techn. Lehrerin 


zu beſetzen. 

Beſoldung nach Gruppe 3 GBG. + 900 RA bzw. nach 
Gruppe 4 GBG, Ortsklaſſe B. Die techniſche Lehrkraft 
muß vor allem Befähigung zur Unterrichtserteilung in 
den Schreibfächern (Kurzſchrift und Maſchine) beſitzen. 
Bewerbungen mit eingehendem Lebenslauf und Zeugnis 
abſchriften ſind umgehend einzureichen an den 


Sberbürgermeifter in Oppeln (Oberſchleſien). 


Für die hieſige ſtädtiſche Berufsſchule (gewerbliche, kaufmänniſche 
und hauswirtſchaftliche) wird fofort 


ein Berufsſchulleiter (Direktor) 


geſucht. Beſoldung nach Gruppe 3 GBG., Ortsklaſſe BB Von der 
5. Dienftaltersitufe an wird eine ruhegehaltsfähige Stellenzulage von 
900 3% gewährt. Probezeit 1 Jahr. Bewerbungen mit den erforder- 
lichen Unterlagen, auch Lichtbild, ſind umgehend an den Unterzeichneten 


einzureichen. 
Paſewalk, den 28. Februar 1939. Der Bürgermeiſter. 


An der ſtädtiſchen Gewerblichen Mädchenberufsſchule in Halberſtadt 
iſt baldigſt die Stelle einer 


Gewerbeoberlehrerin 


für gewerbliche Berufsſchulen zu beſetzen. Bewerbungen mit Zeugnis- 
abſchriften, Lichtbild, Lebenslauf und den Nachweiſen der ariſchen 
Abſtammung find bis 15. März 1939 einzureichen. Bei der zuſtändigen 
Kreisleitung der NSDAP. iſt das politiſche Zuverläſſigkeitszeugnis zur 
unmittelbaren Einſendung an den Unterzeichneten anzufordern. Vor- 
ſtellung nur nach beſonderer Aufforderung. 

Halberſtadt, den 28. Februar 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Zum 1. April 1939 iſt an der ſtädtiſchen Berufs⸗ und Berufsfach- 
ſchule eine Planſtelle — Handelsoberlehrerſtelle — mit 


einem Diplom⸗Handelslehrer 


zu beſetzen. Warenkundlich-technologiſche Fachrichtung — Textilverkäufer. 
Beſoldung nach Beſ.⸗Gr. 3 GBG. Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind ſofort einzureichen. 


Der Oberbürgermeiſter der Stadt Kolberg (öſtſeebad). 


Zum 1. April 1939 iſt die Stelle 
einer ſtaatlich anerkannten 


Geſundheitspflegerin, 


Beſoldung nach Berg -Gruppe VII 
TO A, beim Staatl. Geſundheitsamt 
Lyck, Reg.⸗Bez. Allenſtein (Oſtpr.), 
zu beſetzen. Kenntniſſe in Schreib- 
maſchine erwünſcht. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften, Nach: 
weis der ar. Abſtamm. erbeten an den 
Leiter des Staatl. Geſundheits⸗ 

amtes in Lyck (Oſtpreußen). 


Beim hieſigen Wohlfahrtsamt ſind 
ſofort die Stellen von 


2 Vollspflegerinnen 


für den Stadtkreis Eiſenach zu 
beſetzen. Bedingungen: Staat⸗ 
liche Anerkennung als Wohlfahrts- 
pflegerin. Vergütung wird nach 
Vergütungsgruppe VII Tarifordn. A 
gewährt. Bewerbungen mit Licht ; 
bild, Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Nachweis der artjchen Abſtam⸗ 
mung ſind zu richten an den 


Oberbürgermeiſter Eiſenach. 


Weibl. Pflegekräfte 


(Kinderpflegerinnen, Säuglings- 
pflegerinnen) für Säuglings und 
Kleinkinderheime, ſowie für Kinder 
pflegeheime (ſchwachſinnige Klein⸗ 
kinder) zum April 1939 geſucht. 
Meldung an den Kirchl. Erziehungs⸗ 
verband der Prov. Brandenburg, 
Blu.⸗Dahlem, Reichenſteiner Weg 24. 


Geſundheits⸗ 
flegerin 


für das ſtaatliche Geſundheits⸗ 
amt Prenzlau (Uckermark), 
Regierungsbezirk Potsdam, 


möglichſt für ſofort geſucht. 
Beſoldung erfolgt nach VII 


TO. A, Ortsklaſſe B. Be- 
werbungen mit Lichtbild ſind 
zu richten an den 
Amtsarzt in Prenzlau, 
Grabowſtraße 18. 


Zwei Geſundheits⸗ 
pflegerinnen 


finden ſofort Anſtellung in ſchönem, 
teilweiſe bewaldetem Bezirk. Ver ; 
gütungsgruppe VII TO. A. Zinsfr. 
Geh.⸗Vorſch. zur Beſch. eines Kraft- 
wagens möglich. Ferner 


eine Praltikantin 


für ſofort bzw. 1. April (Vergütung 
90 RK) geſucht. Bewerbungen mit 
Unterlagen erbeten an 


Staatliches Geſundheitsamt 
Mansfeld (Südharz). 


Wir ſuchen möglichſt zum 1. Aprild. J. 


eine jüngere Schreibhilfe 
— auch weibliche Kraft — 
Fachkenntniſſe möglichſt erwünſcht. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeug- 
nisabſchriften, Lichtbild und Gehalts · 
anſprüchen alsbald erbeten. 
Stadtſparkaſſe 
Herrnſtadt (Schleſien). 


Für die Stadtkaſſe Lippehne wird ein 


Kaſſierer 


geſucht. Verlangt werden gründliche 
Ausbildung und umfaſſende Fertig⸗ 
keiten im Stadtkaſſenweſen, beſonders 
in der Legung der Jahresrechnung. 
Die Einſtellung erfolgt als An⸗ 
geſtellter nach Maßgabe der TO. A 
zum 1. Mai 1939 bei einer Ber- 
gütung von Gruppe VII nach Ab⸗ 
legung der 1. Verwaltungsfachprüf., 
nach Gruppe VIII, wenn die Prüfung 
noch nicht abgelegt iſt. Verſorgungs⸗ 
anwärter und bevorzugt unter⸗ 
zubringende Perſonen im Sinne des 
RdErl. vom 23. 10. 1937 werden 
bei gleicher Befähigung bevorzugt. 
Bewerbungsgeſuche mit den üblichen 
Unterlagen u. Lichtblid erbeten an den 


Bürgermeiſter 
der Stadt Lippehne (Neumark). 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


wird zum 1. 4. evtl. auch 1. 5. 1939 
eingeſtellt. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VIII oder VII TO. A, Orts- 
klaſſe C, je nach Alter und Leiſtung. 
Verlangt wird gute Ausbildung in 
allen Zweigen der Kommunalver⸗ 
waltung, insbeſondere gründliche 
Kenntniſſe und Erfahrungen im 
Steuer-, Rechnungs- und Kaſſen⸗ 
weſen. Bewerber, die bereits im 
Standesamt gearbeitet haben und 
darin Erfahrung beſitzen, werden 
bevorzugt. Der Familtenſtand des 
Bewerbers ſpielt keine Rolle. Es 
können ſich ſowohl ledige als auch ver⸗ 
heiratete Bewerber melden, Körper- 
verletzte oder Beſchädigte, ſoweit die 
Verletzung oder Beſchädigung nicht 
außerordentlich hinderlich iſt im 
Dienſt, werden bei ſonſt guter fach⸗ 
licher Eignung evtl. berückſichtigt. 
Für Verheiratete ſteht geräumige 
Neubauwohnung auf gemeinde» 
eigenem Grundſtück zur Verfügung. 
Umzugskoſten werden vergütet. 

Bewerbungen ſind umgehend unter 
Angabe des früheſten Antrittstermins 
bei mir einzureichen. 

Zſcherndorf (Kreis Bitterfeld), 

den 27. Februar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stadthauptkaſſe 
iſt baldmöglichſt die Stelle eines 


Buchhalters 


mit guter Fachausbildung zu beſetzen. 

Vergütung nach Gruppe V Pr. 

Bernſtein (Neumark), 1. 3. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Amts ⸗ und Ge⸗ 
meindekaſſenverwaltung, umfaſſend 
den Amtsbezirk Herzebrock mit 
8000 Einwohnern, iſt zum 15. April 
d. J. die Stelle eines 


Kaſſenangeſtellten 


neu zu beſetzen. Bewerber müſſen 


im Kaſſenweſen gut vorgebildet ſein 


und den Kaſſenleiter kürzere Zeit 
vertreten können. Beſoldung erfolgt 
nach Vorbildung und Leiſtung im 
Rahmen der TO. A. Bewerbungen 
umgehend erbeten. 

Herzebrock (Kreis Wiedenbrück), 

den 2. März 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
gez. Frhr. von Aſcheberg. 


An der ſtädt. Oberſchule für Jungen in Mücheln (Geiſeltal) — 
10800 Einwohner — iſt zum 1. April 1939 die Stelle eines 


Studienrates 


zu beſetzen. Befähigung: Mathematik I, Chemie I; Phyſik als Nebenfach 
erwünſcht. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind einzureichen 
bis zum 20. März 1939 an den 


Bürgermeiſter der Stadt Mücheln (Geiſeltal). 
An der ſtädtiſchen Berufsſchule iſt zu ſofort die 


Leiter⸗(Direktor⸗) Stelle 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach Gruppe 3 GBG., Ortsklaſſe B, 
＋ 900 3% Stellenzulage von der 5. Dienſtaltersſtufe ab. 

Bad Freienwalde beſitzt z. Z. noch keine eigenen Räume für die 
Berufsſchule. Der Unterricht findet daher im Gebäude der Volksſchule I 
nur nachmittags ſtatt. 

Bewerbungen mit den erforderl. Unterlagen werden umgehend erbeten. 

Bad Freienwalde (Oder), den 23. Februar 1939. 


der Bürgermeiſter. 


An der als beruflich ausgebaut anerkannten ſtädtiſchen Berufsſchule 
re find zum 1. April 1939 oder ſpäter folgende Planſtellen 
zu beſetzen: 


ein Gewerbeoberlehrer 


für das Metallgewerbe (Unterricht in Elektriker ⸗ und 
Klempnerklaſſen), 


ein Handelsoberlehrer 
eine Gewerbeoberlehrerin 


der Fachrichtung Hauswirtſchaft. 

Beſoldung und Anſtellung nach GBG., Ortsklaſſe B. Bereits an- 
geſtellte Lehrkräfte können ohne Probezeit übernommen werden, ſonſt 
planmäßige Anſtellung bei Bewährung nach kurzer Probezeit. Umzugs- 
koſten werden vergütet. Die Schule wird zurzeit von 2800 Schülern 
beſucht und hat ein eigenes Schulgebäude mit gut eingerichteten Räumen. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugniſſen, Lichtbild und Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung ſind umgehend einzureichen. 

Weißenfels, den 27. Februar 1939. 


der Oberbürgermeiſter. 
Für die ſtädt. Oberſchule für Mädchen wird zum als baldigen Dienſtantritt 


eine Gewerbelehrerin 


mit Lehrbefähigung in Hauswirtſchaft und Nadelarbeit 
geſucht. Anſtellung kann nach kurzer Probezeit erfolgen. 

Fulda hat 30000 Einwohner, iſt in Ortsklaſſe B und liegt land- 
ſchuftlich Ihön am Fuße der Rhön und an der Hauptſtrecke 
Frankfurt (Main) — Berlin. 

Bewerbungen mit lückenloſen Unterlagen und Lichtbild ſind an den 
Oberbürgermeiſter der Stadt Fulda einzureichen. 

Fulda, den 2. März 1939 Der Oberbürgermeiſter. 
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Die Stadt Rüdesheim (Rhein) 


ſucht zu Oſtern 


eine techniſche Lehrerin 


für die hieſige Volks: und die grundftändige Mittelſchule. 
Privatdienſtvertrag. Eilangebote erbeten. ü 


Rüdesheim (Rhein), den 3. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. Bauſinger. 
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An der Heimſchule des Fürſorgeerziehungsheims Linerhaus in 
Altencelle bei Celle (Heim für ſchulpflichtige Mädchen) find 
1. April 1939 oder auch ſpäter die Steller chtig I zum 


einer Techniſchen Lehrerin 


für Turnen, Nadelarbeit, möglichſt Geſang, 


und einer Hauswirtſchaftslehrerin 


zu beſetzen. Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis- 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis der ariſchen Abſtammung mind 


baldigſt bei mir einzureichen. 


der Oberpräſident der Provinz Hannover 
(Berwaltung des Veen n des 


Bei der Stadtverwaltung Bad 
Lippſpringe, rd. 6000 Einwohner, 
iſt die Stelle eines 


Stadtinſpektors 


als Leiter des Rechnungsprüfungs⸗ 
amtes zu beſetzen. Beſoldung erfolgt 
nach Gr. A 4c? RBO, Ortsklaſſe C. 
Die Probedienſtzeit betr. 6 Monate. 
Bewerber muß die 2. Verwaltungs- 
prüfung abgelegt haben und um⸗ 
faſſende Kenntniſſe im Haushalts-, 
Kaſſen⸗ u. Rechnungsweſen beſitzen. 
Beherrſchung der kaufmänn. Buch⸗ 
führung erwünſcht. 

Bewerbungen mit üblichen Unter- 
lagen ſind umgehend einzureichen. 

Der Bürgermeiſter. 


Für die Gemeinde- und Steuerkaſſe 
der Induſtriegemeinde Langenöls, 
Kreis Lauban (Schleſien), 4285 Ein- 
wohner, wird ein hauptamtlicher 


Kaſſenverwalter 


im Angeſtelltenverhältnis 
zum baldmöglichſten Eintritt 
geſucht. Genauer Eintrittstermin nach 
Vereinbarung. Bewerber muß im 
Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungs- 
weſen erfahren ſein und alle in einer 
neuzeitlichen Gemeinde- u. Steuer- 
kaſſe vorkommenden Arbeiten ſelb— 
ſtändig erledigen. Vergütung nach 
Gruppe VIb Tarifordnung A. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild find um⸗ 
gehend einzureichen. 

Der Bürgermeifter. 


Bei der hieſigen Gemeindeverwal⸗ 
ſind folgende 


Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen: 
1 Angeſtelltenſtelle, Vergütung nach 
VId TO. A 


1 Angeſtelltenſtelle, Vergütung nach 
VII TO. A, 

1 Angeſtelltenſtelle, Vergütung nach 
VIII TO. A. 


Vorausſetzung für die Vergütung 
nach VIb TO. A tft, daß der Be⸗ 
werber die 1. Verwaltungs prüſung 
abgelegt hat und über umfaſſende 
Kenntniſſe im gemeindlichen Steuer- 
recht verfügt. Dienſtantritt möglichſt 
ſofort. Blankenfelde iſt eine Vorort - 
gemeinde Berlins mit ſtarkem Ein⸗ 
wohnerzuwachs; z. Zt. beträgt die 
Einwohnerzahl 6500. 

Bewerbungen mit Lichtbild. 

Blankenfelde (Kreis Teltow) 

bei Berlin, den 24. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter. Hüppe. 


Zum alsbaldigen Antritt wird ein 


Verwaltungs: 
angeſtellter 


als Sachbearbeiter für die Gemeinde- 
verwaltung im allgemeinen, ein- 
ſchließlich Vermögens (Grundſtücks.) 
und Schuldenverwaltung und Rech ; 
nungsſtelle geſucht. Beſoldung er⸗ 
folgt nach Gruppe VI PrAT. oder 
nach Umſtellung auf die TO. A nach 
Gruppe VII TO. A. Der Bewerber 
muß gründliche Fachkenntniſſe be- 
ſitzen, zuverläſſig und umſichtig fein. 
Es handelt ſich um eine Daueritel- 
lung. Die Bewerbung mit den übl. 
Unterlagen und einem Lichtbild aus 
neuerer Zeit ſind zu richten an den 
Bürgermeiſter in Saßnitz auf Rügen. 
Saßnitz, den 28. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung des Kreiſes Wanzleben (Reg.⸗Bez. 
Magdeburg) iſt die Stelle des 


Kreisausſchußbürodirektors 


ſofort zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A4 b! RBO, 
Ortsklaſſe C. Es kommen nur ſolche Bewerber in Frage, die die zweite 
Verwaltungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben, über gründliche Kennt⸗ 
niſſe und Erfahrungen in allen Zweigen einer Kreiskommunalverwaltung 
verfügen und ein entſprechendes Büro ſelbſtändig zu leiten verſtehen. 
Sie müſſen die Gewähr dafür bieten, daß ſie ſich jederzeit rückhaltlos 
für den nationalſozialiſtiſchen Staat einſetzen. Bewerber, die bereits als 
Büroleiter, Bürgermeiſter oder Leiter von Gemeindeprüfungsämtern 
längere Zeit erfolgreich tätig geweſen ſind, erhalten den Vorzug. Die 
Probezeit beträgt 6 Monate. Abkürzung bei Bewährung möglich. 

Dienſtwohnung von etwa 100 qm Größe in Zweifamilienhaus mit 
Garage wird in wenigen Monaten fertig ſein. 

Bewerbungen ſind unter Beifügung eines ſelbſtgeſchriebenen, lücken⸗ 
loſen Lebenslaufes, beglaubigter Zeugnisabſchriften, eines Lichtbildes, 
des Nachweiſes der deutſchblütigen Abſtammung — auch für die Ehe ⸗ 
frau — ſowie des Nachweiſes über die Zugehörigkeit zur NSDAP. und 
deren Gliederungen an den Unterzeichneten zu richten. Perſö liche Vor ⸗ 
ſtellung nur auf Aufforderung. Wanzleben hat Mittelſchule, liegt in 
unmittelbarer Nähe der Großſtadt Magdeburg und iſt mit dieſer auch 
durch Poſtautoverkehr (20 Minuten) verbunden. 

Wanzleben (Bezirk Magdeburg), den 23. Februar 1939. 


Der Landrat. 


Bei der Stadthauptkaſſe Trier iſt die Stelle eines beamteten 


Innenreviſors 


in Beſoldungsgruppe A 4b? der Reichsbeſoldungsordnung ſofort zu 
beſetzen. Für die Stelle kommen nur Bewerber mit mehrjähriger 
Kaſſentätigkeit in Frage, die die 1. und 2. Verwaltungsprüfung abgelegt 
und möglichſt ſchon auf gleich großen Kaſſen (die Stadt Trier hat 
80000 Einwohner) gearbeitet haben und eine umfaſſende und gründliche 
Kenntnis des gemeindlichen Kaſſenweſens beſitzen. Die Stadt Trier 
gehört zur Ortsklaſſe A. Probezeit ½ Jahr. 

Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf, Lichtbild und beglaubigten 
Zeugnisabſchriften ſind umgehend an den Unterzeichneten zu richten. 
Deutſchblütige Abſtammung (bei Verheirateten auch für die Ehefrau) tft 
Bedingung. Nachweis wird bei Einberufung verlangt. 

Perſönliche Vorſtellungen ſind ohne Aufforderung zwecklos. 


Trier, den 3. März 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


[4 
Bei der Stadtverwaltung Sonneberg find zum 1. April 1939 


„zwei Stadtinſpektorenſtellen, 
„zwei Stadtbüroaſſiſtentenſtellen 


zu bejegen. Es kommen nur Bewerber in Frage, die die erforderlichen 
Prüfungen beſtanden haben und im Haushalts, Kafjen-, Rechnungs- 
und Steuerweſen mehrjährige Erfahrungen beſitzen. 

Die Beſoldung zu a erfolgt nach Gruppe Ab, zu b nach Gruppe 6b 
der Thür. Beſoldungsordnung, Ortsklaſſe B. 

Bis zum 15. März 1939 ſind einzureichen: Lebenslauf, Zeugniſſe, 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung, ausführliche Beſchreibung der 
bisherigen Tätigkeit. 


Sonneberg (Thüringen), den 27. Februar 1939. 
der Erfte Bürgermeiſter. Dr. Zogbaum. 


Bei der Kreisausſchußverwaltung des Kreiſes Wanzleben (Reg., 
Bezirk Magdeburg) iſt die Stelle eines 


Kreisausſchußinſpektors 


(2. Beamter im Rechnungs⸗ und Gemeindeprüfungsamt) 
zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 4c? der RBO. Ortskl. C. 
Anrechnung früherer Dienſtjahre nach ſtaatlichen Grundſätzen. Bewerber 
muß die 2. Verwaltungsprüfung abgelegt haben und gründliche Kennt- 
niſſe und Erfahrungen im Kommunalverwaltungsdienſt der Gemeinden 
und Stadtverwaltungen, Beherrſchung der kameraliſtiſchen Buchführung 
und eingehende Kenntniſſe des Rechnungs- und Kaſſenweſens des 
Kreiſes, der Stadt- und Landgemeinden nachweiſen können. Probe- 
dienſtzeit: 6 Monate, die abgekürzt werden kann. 

Bewerbungen ſind mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und Nachweis der ariſchen Abſtammung, 
gegebenenfalls für die Ehefrau, binnen zwei Wochen dem Unterzeichneten 
einzureichen. Wanzleben hat Mittelſchule, liegt in unmittelbarer Nähe 
der Großſtadt Magdeburg und iſt mit dieſer durch Poſtautoverkehr 
(ca. 20 Minuten) verbunden. f 

Wanzleben (Bezirk Magdeburg), den 23. Februar 1939. 


Der Landrat. 


Für eine 5klaffige höhere Schule 
im Bodenſeegebiet ſuche ich auf 
Oſtern eine tüchtige 


mit den Fächern Deutſch, Geſchichte, 
Engliſch, Latein, oder ähnliche Fächer⸗ 
zuſammenſtellung. Kein Internat. 
Angebote mit Zeugnisabſchriften, 
Lebenslauf, Lichtbild und Gehalts- 
anſprüchen unter Berückſichtigung 
guter freier Station an die 


Schwarzwaldſchule in Triberg. 
für Stenographie u. 


Lehrerin Maſchinenſchreiben 


von Privathandelsſchule geſulcht. 
(Viell. Bayreuther Examen. Off. unt. 
MU 5988 an die Geſchäftsſt. d. Bl. erb. 


An den hieſigen Berufsſchulen iſt 
zu Oſtern d. J die Stelle einer 


Gewerbelehrerin 


mit der Fachrichtung Haus wirtſchaft 
zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe 3 GBG., Ortsklaſſe A. 

Im Beamtenverhältnis ſtehende 
Bewerberinnen werden ohne Probe- 
zeit übernommen. Hilden iſt In⸗ 
duſtrie⸗ und Garniſonſtadt. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, beglaubigten Zeugnisab⸗ 
ſchriften und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung ſind umgehend an den 
Unterzeichneten einzureichen. 

Hilden bei Düſſeldorf, d. 4. 3 39. 

Der Bürgermeiſter. 
Schomburg. 


Für die Zklaſſige Volksſchule in 
Wittingen (Hann.) wird zum 1.4. 1939 


eine techn. Lehrerin 


geſucht. Bewerbungen nebſt Zeugnis · 

abſchriften ſind zu richten an den 
Bürgermeifter 

der Stadt Wittingen (Hannover). 


An der Miitelſchule Bad Polzin find 


eine Mittelſchullehrer⸗ 
und eine Mittelſchul⸗ 
lehrerinſtelle 


zu beſetzen. In Frage kommen 
Bewerber (innen) mit zwei Fächern 
aus der Gruppe Deutſch, Engliſch, 
Biologie, Turnen, Muſik u. Zeichnen. 
Für die Mittelſchullehrerſtelle iſt 
Turnen erwünſcht und für die Stelle 
der Mittelſchullehrerin iſt Biologie 
Bedingung. Bewerbungen mit Licht 
bild ſind ſofort einzureichen an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Bad Polzin. 


Städtiſche Mittelſchule 


Oſterwieck (Harz). 
Zum 1. April 1939 ſuche ich für 
eine Planſtelle 


Mittelſchullehrerin 


für Deutſch mit beliebigen Neben- 
fächern (Mathematik, Turnen bevor⸗ 
zugt). Bewerbungen mit Lichtbild 
und den erforderlichen Unterlagen 
erbitte ich ſofort. 
Oſterwieck (Harz), d. 27. Febr. 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Kindergärtnerin 


geſucht, ſtaatlich geprüft. Dauer- 
ſtellung. Erziehungsheim Lakomy, 
Bad Obernigk bei Breslau. 


Die Stelle des 


Stadtinſpeltors 


ſoll ſofort neu beſetzt werden. Die 
Stelle iſt für Zivilanwärter frei⸗ 
gegeben. Die Beſoldung erfolgt nach 
der Reichs beſoldungsgruppe A 4e, 
Ortsklaſſe B. Die Bewerber müſſen 
die 2 Prüfung für den gehobenen 
Dienſt mit gutem Erfolg abgelegt 
haben. Bewerbungen mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebensl., beglaubigten 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind 
umgehend an den Unterzeichneten 
zu richten. Probedienſtzeit 6 Monate. 
Havelberg den 1 März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt 


einen Buchhalter 


mit gründlicher Fachausbildung und 
abgelegter Prüfung. Beſoldung nach 
Gruppe VIb TO. A, Ortsklaſſe B. 
Bewerber mit Lichtbild und den 
üblichen Unterlagen erbeten an 


Städtiſche Sparkaſſe 
zu Berlinchen (Neumark). 


Bei der hieſigen Gemeinde (2100 Ein- 
wohner) iſt die Stelle des 


Kaſſenverwalters 


ſofort zu beſetzen. Vergütung nach 
Gr. VI BT AM. bzw. Gr. VII TO. A. 
Fachkenntniſſe auf dem Gebiete des 
Haushalts, Kaſſen⸗ und Rechnungs- 
weſens erforderlich. 1. Verw.⸗Prüfung 
erwünſcht. Aufſtiegs möglichkeiten, 
evtl. Anſtellung als Beamter möglich. 
Stedten (Mansfelder Seekreis), 
den 3 März 1939. N 
Der Bürgermeiſter. 


Bel der Stadtverwaltung Löwenberg 
(Schleſ.) —Stadthauptkaſſe —iſt ſofort 


eine Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe C. 
Es kommen nur Bewerber in Frage, 
die im Kaffen- und Rechnungs- 
weſen gut durchgebildet ſind und die 
1. Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben. Bewerbungen mit Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnis abſchriften und 
Lichtbild ſind umgehend an den 
Unter zeichneten einzureichen. 
Löwenberg „Schleſien), 27. 2. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Zum 1. April 1939 iſt bei unſerer 
Verwaltung die Stelle eines. 


kanfm. Angeſtellten 
zu beſetzen. Geſucht wird eine tüchtige 
und zuverläſſige Kraft mit guten 
Kenntniſſen der kaufmänniſchen Budh- 
führung, möglichſt auch in Kurzſchrift 
und Schreibmaſchine. Beſoldung nach 
Gruppe VII der Tarifordnung A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf und 
Zeugnisabſchriften umgeh. erbeten. 


Städtiſche Werke 
- Sfterholz:Scharmbed. 


Wir fuchen zum ſofort. Dienſtantritt 


einen Angeſtellten 


mit gründlichen Fachkenntniſſen und 
praktiſchen Erfahrungen im Spar- 
kaſſenweſen. Beſoldung nach Gr. VI 
PrAT. Bewerbungen mit den übl. 
Unterlagen und Lichtbild erbeten an 


Stadtſparkaſſe zu Altentreptow 
(Kreis Demmin). 


Rechnungsführer 


(Verwaltungsſekretär) 
— Beſoldungsgruppe A 7a — für 
Landkreiskaſſe zum baldmöglichſten 
Antritt geſucht. Ortskl C. Aufrückung 
zum Verwaltungsinſpektor möglich, 
wenn die Stelle als eine ſolche der 
Beſoldungsgruppe A4c? genehmigt 
wird und vom Stelleninhaber die 
Beförderungsprüfung mit Erfolg 
abgelegt iſt. Bewerbungen mit Le⸗ 
benslauf, Lichtbild und Zeugnis ⸗ 
abſchriften an den 
Landrat des Kreiſes Kamenz (Sa.). 


Zum ſofortigen Eintritt wird ein 
gut ausgebildeter 


Kaſſen⸗ oder 
Verwaltungsangeſtellter 


geſucht. Vergütung erfolgt nach 
Vergütungsgruppe V bzw. VI des 
Bezirkstarifvertrages für die Ange⸗ 
ſtellten der Staats⸗ und Kommunal⸗ 
verwaltungen Mitteldeutſchlands. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind zu richten an 
Bürgermeiſter 
in Barby / Elbe (Bez. Magdeburg). 


Infolge Einverleibung werden 


eingeſteellt: 


1 Verwaltungsaſſiſtent 


Beſoldungsgruppe A 8 a 


1 Gegenbuchführer 
(Angeſtellter, Ortsklaſſe C.) 

Bewerber müſſen im Gemeinde- 
kaſſen⸗ und Rechnungweſen ſowie 
Steuerverwaltung Kenntniſſe beſitzen 

Geſuch mit Lebenslauf, Zeugnis; 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis 
der ariſchen Abſtammung ſofort 
einzureichen. 

Stadt Wehlen über Pirna, 

den 2. Mär; 1939. 


Der Bürgermeifter. 


Kaufmänn. Angeſtellter 
für Abrechnung von Gas-, Waſſer⸗ 
und Stromverbrauch, ſowie für die 
Erledigung allgemein. Büroarbeiten 
zum baldigen Eintritt geſucht. 
Vergütung erfolgt nach Gruppe VII 
der TO. A für Gefolgſchafts mitglieder 
im öffentlichen Dienſt. Bewerbungen 
mit Lichtbild, ausführlichem Lebens⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften u. Abſtam ; 
mungsnachweis ſind zu richten an 


Städtiſche Vetriebswerke 
Malchin (Mecklenburg). 


Die Stadt Drieſen (Neumar)) ſucht 
für bald oder ſpäter mehrere 


Verwaltungs⸗ und 
Sparkaſſenangeſtellte 


für die Fürſorge⸗ und Krankenhaus- 
verwaltung und die Stadtſparkaſſe. 
Vergütung nach Gruppe VIII bzw. 
VII TO. A, Ortsklaſſe B. Bewer: 
bungen mit Unterlagen erbeten. 
Drieſen (Neum.), d. 1. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Sofort geſucht 


Dauerangeſtellter. 


Beſoldung erfolgt nach Gruppe VIII 
der TO. A. Zeugnis abſchriften, ariſche 
Abſtammung und Lebenslauf ſind 
zu richten an die Staatliche Kreis⸗ 
kaſſe in Lutherſtadt Wittenberg. 


An der Städtiſchen Berufsſchule in 
Kirn iſt ſofort die planmäßige Stelle 


eines Gewerbe⸗ 
oberlehrers n. 


lichkeit Bau · 
oder Holzgewerbe), 


2. eines Diplom: 
Handelslehrers 


für die allgemeinen kaufmän⸗ 
niſchen Fächer 
zu beſetzen Beſoldung nach Gr. III 
GBG, Ortsklaſſe B. 

Kirn iſt eine landſchaftlich ſchön 
gelegene Stadt von 8000 Einwohnern. 
Oberſchule für Jungen iſt vorhanden. 
Das Berufsſchulweſen iſt im Ausbau 
begriffen. Ein eigenes Schulgebäude 
wird demnächſt errichtet. Bewer⸗ 
bungen mit den erforderl. Unterlagen 
und Lichtbild werden ſofort erbeten. 

Kirn (Nahe), den 1. März 1939. 

Der Bürgermeiſter 
der Stadt Kirn (Nahe). 
Schneider. 


Rheinland. 


Gewerbeoberlehrer 


(Metallgewerbe) 

für Planſtelle an der Berufsſchule 
Heiligenhaus (600 Schüler, Fach; 
klaſſen) ſofort geſucht. 

Außerordentlich günſtige Voraus - 
ſetzungen für arbeitsfreudige, vor ; 
wärtsſtrebende Lehrer ſind gegeben. 
Beſoldungszuſchuß iſt beantragt. 

Heiligenhaus liegt im Mittelpuuft 
der Schloß. und Baubeſchlag⸗ 
induſtrie, landſchaftlich begünſtigt, 
gute Verkehrslage zu Düſſeldorf, 
Eſſen und Wuppertal. N 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten. 


Der Bürgermeiſter 
Heiligenhaus (Bezirk Düſſeldorf). 


Wernicke. 


Gewerbelehterin 


für anerkannte Haushaltungs⸗ 
ſchule bei ſehr günſtigen An⸗ 
ſtellungsbedingungen geſucht. 
Angebote unter K S 3486 an die 
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes erbeten. 


— — —uöͥ ́——ä— —— — 


Zwei techniſche 
Lehrerinnen 
für Volksſchulen 


werden zum 1. April bzw. 
1. Juli 1939 geſucht. 
Bewerbungen mit Lebens ⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſind umgehend an 
das Schulamt in Lübeck, Am 
Bahnhof 12/14, zu richten. 
Lübeck, den 2. März 1939. 
Der Oberbürgermeifter 
der Hanſeſtadt Lübeck. 
(Schulamt.) 
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Männliche 


Erziehungskräfte 


für Knaben⸗ u. Burſchen⸗Erziehungs |- 


heime geſucht. Meldung an den 
Kirchl. Erziehungsverband der 

Provinz Brandenburg E. V., Berlin⸗ 
Dahlem, Reichenſteiner Weg 24. 


An der ſtädtiſchen Mittelſchule (Voll⸗ 
anſtalt für Knaben und Mädchen) 
iſt zum 1. April 1939 oder ſpäter eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


zu beſetzen. Lehrbefähigung in Deutſch 
und Engliſch erwünſcht, aber nicht 


Bedingung, ſonſtige Fächer beliebig. 


Ariſche Bewerber, die die Gewähr 
dafür bieten, daß ſie jederzeit rück⸗ 
haltlos für den nationalſozialiſiſchen 
Staat eintreten, wollen Bewerbungen 
mit Leben l, Zeugn. und Lichtbild bis 
zum 15 März 1939 an mich einreichen. 

Walsrode hat 7000 Einwohner und 
iſt Sitz einer höh. ſtaatl Lehranſtalt. 

Walsrode (Lüneburger Heide), 

den 4. März 1939. 
Der Bürgermeifter. 


An der hieſigen ſtädt. Brüder ⸗Grimm⸗ 
Schule (Oberſchule für Jungen) tft zum 
1. 10. 1939 eine Planſtelle mit einem 


Hberſchullehrer 


mit der Lehrbefähigung in Kunſt⸗ 
erziehung zu beſetzen. Daneben iſt 
auch die Lehrbefähigung in Biologie, 
Rechnen oder Erdkunde — wenigſtens 
in den Unterklaſſen — erforderlich. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, begl. Zeugnisabſchr und 
dem Nachweis der Zugehörigkeit zur 
NSDAP. oder deren Gliederungen 
ſind umgehend an den Unterzeichneten 
zu richten. 

Hanau am Main, 2. März 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 
J. V.: gez. Ronzheimer, Stadtrat. 


Die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


an der hieſigen ſtädtiſchen Mädchen⸗ 
mittelſchule mit Lehrbefähigung 
möglichſt in Muſik und Zeichnen iſt 
baldigſt zu beſetzen. Geeignete Be- 
werber wollen ſich unter Beifügung 
eines Lebenslaufes, Lichtbildes, von 
Zeugnisabſchriften, einer politiſchen 
Unbedenklichkeitsbeſcheinigung und 
des Nachweiſes der deutſchblütigen 
Abſtammung umgehend melden. 
Arnswalde (Neumark), 3. 3. 1939. 
Der Bür germeiſter. 


In der hieſigen Evangeliſchen Volks- 
ſchule iſt zum 1. April 1939 die 
Stelle einer f 


techniſchen Lehrerin, 


e die Befähigung für Turnen, 
Schwimmen, Handarbeit und Haus⸗ 
wirtſchaft beſitzt, zu beſetzen. Schrift⸗ 
liche Meldungen mit Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Nachweis der deutſch⸗ 
blütigen Abſtammung find um⸗ 
gehend erbeten. 

Oſterburg (Altm.), d 3. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


An der anerkannten Mittelſchule 
in Dramburg (Pommern) iſt zu 
Oſtern d. J. die Stelle einer neuen 


Lehrkraft 


(Mittelſchullehrer oder Kehrerin) 
zu beſetzen. Erwünſcht find Lehr⸗ 
befähigung in Mathematik u. Zeichnen, 
für die Lehrerin in Biologie. 
Dramburg iſt Kreisſtadt mit Ober⸗ 
ſchule. Bewerbungen mit allen 
Unterlagen umgehend an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Dramburg. 


Bei der hieſigen Kreisfommunal- 
verwaltung iſt die Stelle 


eines Kreisausſchuß⸗ 
inſpektors 


Gruppe A 4c? RBO. zu befeßen. 

Bewerber, die die zweite Ver⸗ 
waltungsprüfung mit Erfolg ab- 
gelegt haben und im Kaſſen⸗ und 
Verwaltungsweſen ausreichende 
praktiſche Erfahrungen nachweiſen 
können, wollen unverzüglich ihre 
Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild 
einreichen. Trennungs- u. Umzugs⸗ 
koſtenentſchädigung werden nach 
ſtaatlichen Grundſätzen gewährt. 

Deutſch⸗Krone, den 3 März 1939. 

Der Landrat 
des Kreiſes Deutſch⸗ Krone. 


Bei der Stadtverwaltung Rheine 
i. Weſtf. (35 000 Einwohner) ſind 
zum 1. April d. J. oder zum nächſt⸗ 


möglichen Termin 4 Angeſtellten⸗ TO 


ſtellen zu beſetzen, und zwar: 


2 Stellen für die Allgem. 


Verwaltung: Bewerber mit 
gründlichen Fachkenntniſſen und 
abgelegt. 1. Verwaltungsprüfung 
werden bevorzugt, 


1 telle für das Rechnungs⸗ 


prüfungsamt: es werden 
ſolche Bewerber bevorzugt, die 
im Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen 
eine mehrjährige praktiſche Be⸗ 
tätigung nachweiſen können, 


1 Stelle für die Lohnbuch⸗ 


haltung der Bauverwaltung. 
Für dieſe Stelle find außer mehr⸗ 
jähriger Tätigkeit als Buchhalter 
Kenntriffe in Fragen des Tarif. 
und Arbeitsrechts nachzuweiſen. 
Die Bezahlung erfolgt bei abgelegter 
1. Prüfung nach Gruppe VII TO. A, 
bei abgelegter 2. Prüfung kann Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VI TO. A 
gewährt werden. 
Die Bewerbungsunterlagen ſind 
umgehend einzureichen. 
Rheine i. Weſtf., den 3. 3. 1939. 
Der Erſte Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Ketſchendorf (Spree) iſt die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VIb, 
Tarifordnung A, Ortsklaſſe B. Be- 
werber müſſen außer den üblichen 
Erforderniſſen über gründl. Kennmiſſe 
und Erfahrungen im Steuer- und 
Finanzweſen verfügen und die 
1. Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben. Ablegung der 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung iſt erwünſcht. Ge⸗ 
legenheit zum Beſuch der Ver— 
waltungsſchule Berlin iſt vorhanden. 
Ketſchendorf iſt eine aufſtrebende 
Induſtriegemeinde mit über 7000 Ein- 
wohnern und liegt in unmittelbarer 
Nähe der Stadt Fürſtenwalde (Vor- 
ortverfehr mit Berlin). 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der deutſchblütigen Ab- 
ſtam mung (ggf. auch für die Ehefrau) 
ſind umgehend einzureichen. 
Ketſchendorf (Spree), 3. 3. 1939. 
Der Bürgermeifter. 
Willer. 


Bei der Amts verwaltung Verl werden zum ſofortigen Eintritt gefucht 


ein Kaſſenſekretüär, 
ein Verwaltungsſekretär. 


Einſtellung mit Beamteneigenſchaft in Reichsbeſ.⸗Gr. 7a. 


Ber- 


waltungsſchulen in nächſter Nähe. Ortsklaſſe D. Verl hat Ver⸗ 

kehrs verbindungen mit den Städten Bielefeld, Paderborn und 

Gütersloh. Bewerbungen werden umgehend erbeten an das 
Amt Verl (Bezirk Minden). j 


Für die hieſige Gemeindekaſſe wird 
möglichſt zum ſofortigen Antritt ein 


geſucht. Gründliche Kenntniſſe im 
Haushalts: und Kaſſenweſen ſind 
erforderlich; ſo daß Stelleninhaber 
in der Lage iſt, den Kaſſenleiter zu 
vertreten. Vergütung bei ent⸗ 
ſprechender Befähigung nach Gr. VI b 
. A; die ſpätere Ueberführung in 
das Beamtenverhältnis tft nicht aus» 
gefchhaffen. Die Gemeinde Leſum 
tft eine in ſtarker Entwicklung befind- 
liche Vorortgemeinde der Hanſeſtadt 
Bremen und hat etwa 7500 Einw. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnis - 
abſchriften und Lichtbild) find um. 
gehend einzureichen. 

Leſum bei Bremen, 4. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Köſter. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt die Stelle eines 


Kaſſenangeſtellten, 


der im Durchſchreibeverfahren be» 
wandert iſt, zu beſetzen. Die Be- 
ſoldung erfolgt nach Gruppe VIII, 
bei Bewährung Aufrückung nach 
Gruppe VII TO. A für Gefolgſchafts⸗ 
mitglieder im öffentlichen Dienſt. 
Bewerbungen mit handſchriftlichem 
Lebenslauf, Zeugnisaoſchriften, Licht ⸗ 
bild und Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung ſind baldigſt einzureichen. 
Gröningen (Bode), Kreis Oſchers⸗ 
leben, den 1. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. Urban. 


Kaſſengehilfe. 


Geſucht wird zum 1. April 1939 
ein jüngerer tüchtiger Kaſſengehilfe. 
Vergütung nach Gruppe VIII TO. A; 
bei 1. Verwalt.⸗Prüf. Gr. VII TO. A. 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen ſind umgehend bei mir 
einzureichen. 

Oſtſeebad Neukuhren, 1. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung des 
Moor- und Stahlbades Bad Polzin 
ſind ſofort zu beſetzen: 
die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 
(Kaſſengehilfe) mit Kenntn. im Haus 
halts, Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen. 
Verg.⸗Gr. VII TO. A, bei Bewährung 
Höhergruppierung nach VID TO. A, 
die Stelle einer 


Stenotypiſtin 


mit Kenntn. in der Buchführung für die 
Kurverwaltung. Berg. Gr. VIII TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, begl. 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind 
ſofort einzureichen. 
Bad Polzin, den 4. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. Gub. 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


ſofort geſucht. Gute Vorbildung und 
gründliche Fachkenntniſſe erforderlich. 
Arbeitsgebiet: Kaſſen⸗, Steuer⸗ u. 
Rechnungsweſen, kameral u. kaufm. 
doppelte Buchführung. Vergütung 
nach Gruppe VII der TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Ariernachweis, 
Lichtbild ſind ſofort einzureichen. 
Märkiſch⸗Friedland, d. 2. 3. 39. 
Der Bürgermeiſter. 


Im Steuerweſen gut durchgebildeter, 
ſelbſtändig arbeitender 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


mit nachweislich längerer Praxis 
ſofort geſucht. 1. Verwaltungsprüfung 
Bedingung, 2. Verwaltungsprüfung 
erwünſcht. Vergütung nach Gr. VIb 
der Tarifordnung A. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen um ; 
gehend erbeten. 
Königs⸗Wuſterhauſen, 4. 3. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Sudheimer. 


Zum 1. April d. J. ſuchen wir 
einen gewiſſenhaften tüchtigen 


kaufm. Angeſtellten 


Kaſſier). 

Bewerber muß die Schreibmaſchine 
und die Einheits kurzſchrift beherrſchen 
ſowie Kenntniſſe in der Kaffen- 
führung, Komſumabrechnung und 
Lohnabrechnung beſitzen. 

Beſoldung erfolgt nach Gruppe VII 
der TO. A, Ortsklaſſe C. 

Bewerbungen mit handgeſchrieb. 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis» 
abſchriften und Lichtbild ſind um⸗ 
gehend einzureichen 


Städtiſche Werke 
Bad Doberan (0ſtſee). 


Bei der Amtsverwaltung Volmar⸗ 
ſtein (Ruhr) iſt eine 


Amtsſekretärſtelle 


ſofort zu beſetzen. Fachkenntniſſe 
im Kaſſenweſen ſind erforderlich 
Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe 
A7 a RBO. Volmarſtein gehört 
zur Ortsklaſſe B. Probezeit / Jahr. 

Bewerber, welche die 1. Ver- 
waltungsprüfung abgelegt haben 
und die Geeignetheit für die Ver⸗ 
waltung der Stelle nachweiſen können, 
wollen Bewerbungsgeſuche mit ſelbſt ⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, Zeugniſſen 
ſowie Lichtbild und dem Nachweis 
der ariſchen Abſtammung bis zum 
20. März d. J. an den Unterzeich⸗ 
neten einreichen. 

Der Amtsbürgermeiſter 


Zur Leitung des ſtädt. Kinder- 
gartens und Erteilung von Unterricht 
an der ſtädt. Haushaltungsſchule — 
Erziehungslehre, Baſteln, Kinder- 
gartenunterweiſung wird zum 
1. April 1939, evtl. auch ſpäter, 


eine Jugendleiterin 


geſucht. Die Beſoldung erfolgt nach 

Vergütungsgruppe VID TO. A. 
Bewerbungen werden umgehend 

mit beglaubigten Zeugnisabſchriften, 

Lichtbild und dem Nachweis deutſch⸗ 

blütiger Abſtammung erveten. 
Staßfurt, den 4. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Techniſche Lehrerin 


(Hauswirtſchaft) für anerkannte 

Haushaltungsſchule geſucht. 

Angebote mit Gehaltsforderungen 
unter LI 4579 an die Geſchäftsſtelle 
dieſes Blattes erbeten. 


Suche zum 1. oder 15. April 


[4 
befähigt für Unterricht in Kurzſchrift 
und Maſchineſchreiben. 
Sprachſchule Bendall, 
Magdeburg, Große Münzſtraße 7. 


Zum 1. April 1939 wird 


techniſche Lehrerin 


(Nadelarbeit und Turnen) geſucht. 
Inſtitut Wittcke⸗Lademann, 
Private Oberſchule für Mädchen, 
Helmſtedt (Braunſchweig). 
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Suche aufs Land für fofort ftaat- 
lich geprüfte, kinderliebe, muſikaliſche 


oder aushilfsweiſe Abiturientin 

zu zwei Mädchen (Quinta). Vor⸗ 

bedingung gute Sprachkenntniſſe in 

Engliſch und Franzöſiſch. Lichtbild 

und Zeugniſſe erwünſcht. 

Baronin Tucher, Groß⸗Peterwitz 
über Trachenberg (Schleſien). 


Suche zum ſofortigen Eintritt 


evangel. Erzieherin 


in den 30 er Jahren, da jetzige heiratet, 
zu 3 Töchtern im Alter von 8, 15 und 
17 Jahren. Dieſelbe muß in der 
Lage ſein, die Schularbeiten bis zum 
Abitur und Klavierübungen zu beauf⸗ 
ſichtigen. Im Haushalt bewanderte, 
fröhliche, tierliebende Perſönlichkeit 


erwünſcht. Bewerbungen mit Licht- 


bild, Zeugnisabſchriften und Gehalts ; 
anſprüchen erbeten an 
Frau Anni von Langen, 
Köln⸗Lindenthal, 
Landgrafenſtraße 113. 


Hauslehrerin 


geſucht zum 15. April 1939 für 

4 gleichaltr. Mädchen, Sextapenſum. 
Forſtmeiſter Rocholl, 

Forſtamt Creutzburgerhütte, Kreis 
Oppeln (Oberſchleſien). 


Weitere Ausſchreibungen von 
Lehrer⸗ u. Lehrerinnenſtellen 
auf der vorletzten Seite! 


3 Bertwaltungs- 
angeſtellte 


geſucht. Für eine Stelle kommt nur 
ein Bewerber in Frage, der das 
Standesamtsweſen ſelbſtändig er⸗ 
ledigen kann, während für die beiden 
anderen Stellen auch jüngere Be⸗ 
werber Ausſicht auf Berückſichtigung 
haben, die infolge ihrer fachlichen 
Ausbildung in jeder Abteilung ſich 
ſchnell einarbeiten. Beſoldung erfolgt 
nach Gr. IV- VI des Pr AT. Bewer- 
bungen mit Gehaltsanſpruch und An⸗ 
gabe des Eintrittsdatums an die 


Stadt⸗ und Amtsverwaltung 
Neuerburg (Kreis Bitburg). 


Für die Gemeindeverwaltung 
Polsnitz, Kreis Waldenburg (Schleſ.), 
4000 Einwohner, Ortsklaſſe B, wird 
für ſofort ein in allen Fächern der 
Gemeindeverwaltung bewanderter 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Vergütung nach VIII TO. A 


Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen erbeten. 


Der Bürgermeifter. 


Bei der aufſtrebenden Berliner 
Vorort- und Siedlungsgemeinde 
Dahlewitz iſt zum 1. April 1939 die 


Stelle eines Verwaltungs⸗ 


angeſtellten 

zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VII der TO. A, Ortsklaſſe C. 
Der Bewerber muß folgende Arbeits- 
gebiete ſelbſtändig bearbeiten: Sied ⸗ 
lungs- und Bauangelegenheiten, 
Einwohnermeldeamt, Erfaſſungs⸗ 
weſen. Es handelt ſich um eine 
Dauerſtellung. Gelegenheit zum Be⸗ 
ſuch der Verwaltungsbeamtenſchule 
iſt gegeben. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen und Licht ⸗ 
bild ſind umgehend einzureichen. 
Dahlewitz bei Berlin, 1. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 

V.: gez. Rech. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
Kreisſtadt, 23600 Einw.) iſt ſofort 


eine Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
der Tarifordnung A für Gefolg⸗ 
ſchafts mitglieder im öffentl. Dienſt, 
Wohnungsgeldzuſchuß Ortsklaſſe B. 
Bewerber, die die erſte Verwaltungs- 
prüfung abgelegt haben, wollen ihre 
Bewerbung mit Unterlagen und 
Lichtbild umgehend einreichen. 
Schwelm, den 1. März 1939. 
Der Bürgermeiiter. 


Die Stadtverwaltung Droſſen 
(Mark Brandenburg) ſucht zum 
1. April 1939 eine 


Stenotypiſtin, 


die flott und ſicher arbeitet. Dauer 
ſtellung wird geboten. Die Ber- 
18 erfolgt nach Gruppe VIII 


Droſſen iſt landſchaftlich TO 


ſchön gelegen (Wälder, Seen). 
Bewerbungen mit Lichtbild ſofort 
erbeten an den 
Bürgermeifter in Droſſen, 
Bezirk Frankfurt (Oder). 


In der bremiſchen Verwaltung 
ſind umgehend mehrere Stellen für 


Verwaltungs⸗ 
inſpektoren 


(Beſoldungsgruppe A 402) und 


Verwaltungs⸗ 
aſſiſtenten 


(Beſoldungsgruppe A8 a) zu beſetzen. 
Vorausſetzung für die Einberufung 
iſt der Nachweis der 2. bzw. der 
1. Verwaltungsprüfung. Es werden 
eingehende Kenntniſſe des Beamten- 
und des Beſoldungsrechts oder der 
Tarifbeſtimmungen für die Ange ⸗ 
ſtellten des öffentlichen Dienſtes ver- 
langt. Die Forderung einer Probe- 
zeit bleibt vorbehalten. Für einige 
Verwaltungsaſſiſtenten beſteht Be⸗ 
förderungs möglichkeit nach Gr. A 7a. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild u. Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung (bei 
Verheirateten auch für die Ehefrau) 
ſind bis zum 25. März d. J. bei der 
unterzeichneten Stelle einzureichen. 


Bremen, den 28. Februar 1939. 
Das Staatliche Perſonalamt. 


Bei der hieſigen Amts verwaltung 
ſind baldmöglichſt mehrere 


Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Gefordert werden 
gründliche Kenntniſſe auf allen Ge⸗ 
bieten der Kommunalverwaltung u. 
unbedingte Arbeitsfreudigkeit. 
Vergütung erfolgt je nach Alter, 
Vorbildung und abgelegten Prü- 
fungen nach den Vergütungsgrup⸗ 
pen VIII bis VIb der Tarifordn. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen bis 16. d. M. an den 
Unterzeichneten. 
Ennigloh, Poſt Bünde (Weſtf.), 
den 2. März 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Dr. Schildwächter. 


Zum 1. April d. J. iſt in der 
hieſigen Stadtverwaltung die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Beſoldung nach TO. A, 
Verg.⸗Gr. VII. Gefordert werden 
gründliche Kenntniſſe auf allen Ge⸗ 
bieten der gemeindlichen Verwaltung, 
insbeſondere in Fürſorge⸗ u. Polizei⸗ 
angelegenheiten. Bewerbungen mit 
den erforderlichen Unterlagen und 
Lichtbild umgehend erbeten. 
(Reinfeld liegt an der Bahnſtrecke 
Lübeck — Hamburg). 
Reinfeld (Holſtein), den 1. 3. 1939. 
Der Bürgermeilter. 


Bei der hieſigen Stadtkaſſe iſt ſofort 


eine Angeſtelltenſtelle 

zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VIII 

.A. Bewerber mit guten Fach⸗ 

kenntniſſen wollen Einſtellungs⸗ 

geſuche mit den üblichen Unterlagen 

umgehend einreichen. 
Parchwitz (Schleſien), 4. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


* 


Bei der Amtsverwaltung Kaiſers ; 
eſch (Kreis Kochem) iſt zum ſo⸗ 
fortigen Dienſtantritt die Stelle eines 


Amtsoberſekretärs 


zu beſetzen. Derſelbe muß über 
gute Kenntnis im Haushalts-, Kaſſen⸗ 
und Rechnungsweſen, Schulange⸗ 
legenheiten, Schulden⸗ und Ver- 
mögens verwaltung verfügen und 
an ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnt 
ſein. Anſtellung als Beamter, Be⸗ 
ſoldung erfolgt bei Ablegung der 
2. Verwaltungsprüfung nach Gruppe 
A 5b RBO. Die üblichen Bewer 
bungsunterlagen ſind zu richten an den 
Amtsbürgermeiſter 
in Kaiſerseſch (Kreis Kochem). 


Bei der Stadtverwaltung wird 
umgehend 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


mit gründlichen Verwaltungskennt⸗ 
niſſen eingeſtellt. Nach Möglichkeit 
abgelegte erſte Berwaltungsprüffing. 
Vergütung erfolgt nach Gruppe VII 
TO. A für Gefolgſchaftsmitglieder 
im öffentlichen Dienſt. — Bewer⸗ 
bungen mit Lebenslauf, Zeugnis- 
abſchriften, Lichtbild, ſowie Angaben 
über Zugehörigkeit zur NSDAP. 
oder deren Gliederungen an den 

Oberbürgermeiſter in Halberſtadt 


Bei der Kreisverwaltung Ohlau ſind 
ſofort, ſpäteſtens aber am 1. 4. 1939 


zwei Kreisausſchuß⸗ 


aſſiſtentenſtellen und 


v zwei Kreisausſchuß⸗ 
angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
zu a nach Gr. VIIIa der Reichsbe⸗ 
ſoldungsordnung, zu b nach Gr. VIII 
TO. A mit Aufſtiegsmöglichkeit nach 
Gruppe VII bei Bewährung. Be ⸗ 
werbungen mit Lebenslauf, Zeug⸗ 
nisabſchriften und Lichtbild werden 
bald erbeten. 


Landrat in Ihlau (Schleſ.) 


ELLE 
Zur Neuaufſtellung der Kartei 
des Einwohnermeldeamts der Stadt 
Dillenburg (Naſſau) wird auf 
etwa 6 Monate eine geeignete 


Hilfskraft 


geſucht. Vergütung nach Verein⸗ 
barung. Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen und Angabe der Gehalts- 
anſprüche an den Bürgermeiſter. 
0o.....8088888998e99a99900 


In der hieſigen Amts - 
Gemeindeverwaltung iſt eine 


Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Für die Stelle werden 
gefordert: Kenntniſſe in der Amts-, 
Gemeinde⸗ und Standesamtsver- 
waltung. Die Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VII Tarifverordnung A, 
Ortsklaſſe C. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnis abſchriften und 
Lichtbild ſind bis zum 1. 4. 1939 
einzureichen an den 


Bürgermeiſter in Hoſena, 
Kreis Hoyerswerda (Overlauſitz). 


und 


Bei der Stadtverwaltung Ammen⸗ 
dorf ſind zum 1. April 1939 


2 Stadtſekretärſtellen 


zu beſetzen. Verſorgungsanwärter 
erhalten den Vorzug. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind 
umgehend zu richten an den 
Bürgermeiſter 
in Ammendorf (Saalkreis). 


Bei der Stadtverwaltung Penzlin 
(Meckl.) iſt die Stelle eines 


Angeſtellten 


zu beſetzen. Bewerber müſſen über 
gute Kenntniſſe in Steuerſachen 


verfügen und mit den Beſtimmungen 


des Fürſorgeweſens vertraut ſein. 
Vergütung nach Gruppe VIII der 
TO. A, Ortsklaſſe B. Bewerbungen 


mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 


Abſtammungsnachweis, Bild und 
Zeugnisabſchriften erbeten. 
Penzlin (Meckl.), 25. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Zum 1. April 1939, evtl. früher, 


wird für die hieſige Verwaltung 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht, der im Rechnungs- und 
Steuerweſen beſonders erfahren und 
ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnt iſt. 
Ablegung der 1. Verwaltungsprüfung 
erwünſcht. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A (Ortsklaſſe A), bei Bewährung 
Gr. VID TO. A. Bewerbungen mit 
den erforderlichen Unterlagen und 
Lichtbild umgehend erbeten. 
Nordſeebad Borkum, 
am 28. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Kreiskommunal⸗ 
verwaltung iſt zum 1. April 1939 
die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Vergütungsgruppe VIII 
TO. A, bei abgelegter 1. Verwaltungs; 
prüfung Gruppe VII. Iſt die 2. Ver- 
waltungsprüfung abgelegt, ſo kann 
Vergütungsgruppe VIb in Ausſicht 
geſtellt werden. Es wird größter 
Wert auf eine in der Kommunal ; 
verwaltung eingearbeitete Kraft 
gelegt. Verſorgungsanwärter und 
bevorzugt unterzubringende Per- 
fonen erhalten bei gleicher Be⸗ 
fähigung den Vorzug. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung umgehend erbeten. 
Verden (Aller), den 1. März 1938. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
gez.: Dr. Weber. 


2 Verwaltungsgehilfen 
zum 1. April 1939, evtl. früher, 
geſucht. Gefordert werden gründ- 
liche Kenntniſſe der allgemeinen 
Verwaltung, insbeſondere in Für: 
forge- und Jugendamtsſachen und 
für eine Stelle im Verwaltungs- 
polizeiweſen ſowie Beherrſchung von 
Kurzſchrift und. Schreib maſchine. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf und den üblichen Unter⸗ 
lagen umgehend erbeten. 
Bitterfeld, 2. März 1939. 
Der Bürgermeifter. 


1 Hochbautechniker 


in Dauerftellung für Baupolizei und 
das geſamte Bauweſen der Stadt 
ſofort geſucht. Vergütung nach ſtaatl. 
Grundſätzen. Bewerbungsgeſuche 


mit Lebenslauf, Angaben über bis⸗ 

herige Tätigkeit, Zeugniſſe, Lichtbild 

u. Führungszeugn. bis 15. März 1939 

an den Bürgermeiſter der Stadt 

Kallies (Pommern). 

FiRallies (Pommern), 23. 2. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für das Kreis bauamt hier wird 


1 Tiefbautechniker 
mit abgeſchloſſener Fachſchul⸗ 
bildung und guten praktiſchen 
Erfahrungen, insbeſondere in 
Waſſerverſorgungsanlagen, 

geſucht. Beſoldung nach Gr. Va 
der Tarifordnung A. (Orts- 
klaſſe B.) Im Falle der Be⸗ 
währung iſt die Uebernahme 
in das Beamtenverhältnis 
vorgeſehen. Bewerbungen mit 
den übl. Unterlagen, Lichtb. u. 
Nachw. der deutſchblütigen Ab⸗ 
ſtammungſind zu richten anden 

Kreisausſchuß 
in Bitburg (Bezirk Trier). 


Für das Bauamt der Gemeinde 
Hennigsdorf bei Berlin wird ein 


Tiefbautechniler 


oder Hochbautechniker mit nach ⸗ 
weisbar guten Erfahrungen im ſtädt. 
Tiefbau für Dauerſtellung geſucht. 

Hennigsdorf, Ortskl. B, iſt eine ſtark 
aufſtrebende Induſtriegemeinde in 
unmittelbarer Nähe Berlins (Schnell 
bahnverbindung mit Berlin) mit 
13000 Einwohnern. 

Vergütung nach Gr. Va der TO A. 
Zureiſekoſten ſowie Umzugskoſten⸗ 
vergütung nach den gültigen Be⸗ 
ſtimmungen. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchriften 
ſowie Zeichnungsproben ſind an den 
Unterzeichneten zu richten. 

Hennigsdorf b. Berlin, 27. 2. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Für die Stadtwerke (Gas und 
Waſſerwerk ſowie Clektrizitätsver- 
forgung) der ſtark aufſtrebenden Stadt 
Pöĩlitz bei Stettin wird zum bald- 
möglichſten Dienſtantritt 


1Inſtallateurmeiſter 


geſucht. Verlangt werden neben 
praktiſchen Erfahrungen im Gas⸗ 
erzeugungsbetrieb gute Kenntniſſe in 
Gas- u. Waſſerrohrverlegung, ſowie 
der Nachweis der Befähigung zur 
Ausführung und Ueberwachung von 
Inſtallationen für elektriſche Licht⸗ und 
Kraftanlagen. Bewerber, die im Beſitz 
des Inſtallateurmeiſterzeugniſſes ſind, 
werden bevorzugt. Beſoldung nach 
Gr. VI PrAT. bzw. VII TO. A. 
Bewerber, die befähigt ſind, die 
Handwerker anzuleiten, zu über- 
wachen und ſich nicht ſcheuen, not⸗ 
falls mit Hand anzulegen, wollen 
Bewerbungen mit handſchriftlichem 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften ſowie 
Nachweis der deutſchblütigen Ab. 
ſtammung und der politiſchen Zu- 
verläſſigkeit mit Angabe des früheſten 
Eintrittstermins richten an den 


Bürgermeiſter 
der Stadt Pölitz (Pommern). 


Die Stelle eines 


Regierungsbaurats 


bei dem Anhaltiſchen Landesſtraßenbauamt in deſſau 
iſt ſofort zu beſetzen. Die ausgeſchriebene Stelle iſt Beamtenſtelle nach 
Gruppe 2c? der Reichsbeſoldungsordnung; die erſten 6 Monate (Probe- 
dienſtzeit) ſollen zunächſt im Angeſtelltenverhältnis unter Bezahlung nach 
der Vergütungsgruppe III der TO. A abgeleiftet werden. Bewerber müſſen 
abgeſchloſſene Hochſchulbildung beſitzen, die für ihre Laufbahn vorge⸗ 
ſchriebene Staatsprüfung abgelegt haben und möglichſt über mehrjährige 
Erfahrungen im Straßenbauweſen verfügen. Bewerbungen ſind bis zum 
15. April 1939 an den Unterzeichneten, Deſſau, Bismarckſtraße 22a, zu 
richten. Den, Bewerbungen ſind ein lückenloſer Lebenslauf, Lichtbild, 
Belege über die bisherige Tätigkeit, mit beglaubigten Zeugnisabſchriften 
und über die politiſche Betätigung, der Nachweis der ariſchen Abſtammung, 
gaf. auch für die Ehefrau, beizufügen.] 
Deſſau, den 4. März 1939. 


der Anhaltiſche Staatsminiſter — Landesregierung —, 
Abteilung Finanzen. 


Zum ſofortigen, gegebenenfalls as ſpäteren en aan geſucht: 
zur Bearbeitung größerer ſtädtebaulicher 
a) Ein Architekt Aufgaben ſowie für Entwurf und Bau- 
leitung. Künſtleriſche Befähigung und gutes zeichneriſches Dar- 
ſtellungsvermögen Vorausſetzung. Einige Semeſter Hochſchulſtudium 
erwünſcht. Vergütungsgruppe III TO. A. Abſchlüspeo 
mit Abſchlußprüfung einer 
„ Ein Hochbautechniker 97e w guten Kenntnitfen 
für Entwurfs bearbeitung, Veranſchlagung und Abrechnung mittlerer 
intereſſanter Bauaufgaben. Vergütungsgruppe Va TO. A mit Auf⸗ 
rückungs möglichkeit nach IV TO. A. 
mit Abſchlußprüfung einer 


( 

c) Ein Tiefbautechniler HT. für intereſſante Straßen- 
neubauten einer Großſiedlung ſowie für laufende Straßenbauarbeiten. 
TO. A mit Aufrückungsmöglichkeit nach IV TO. A. 

Auf zeichneriſche Fertigkeit wird Wert gelegt. Vergütungsgruppe Va 


o Ein jüngerer Vermeſſungstechniler 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung. Vergütungsgruppe VIa TO. A 
mit Aufrückungsmöglichkeit nach Va TO. A. 


2 2 
„Ein jüngerer Fechniler des Gas. und 
ergütungsgruppe 2 mit Auf ⸗ 
Waſſerfaches. rückungsmöglichkeit nach VII TO. A. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem lückenloſen Lebenslauf, Lichtbild, 
beglaubigten Abſchriften von Schul-, Lehr⸗ und Beſchäftungszeugniſſen, 
Zeichnungen, Erklärung über deutſchblütige Abſtammung und bisherige 
politiſche Betätigung, ſowie Angabe des früheſten Antrittstermins erbeten. 

Bürgermeilter der Weſerſtadt Minden (Weſtfalen). 


Zum ſofortigen oder ſpäteren Dienſtantritt wird für das Stadtbauamt 


ein Architelt 


mit abgeſchloſſener HT. zur Planbearbeitung, Bauführung und Ab- 
rechnung geſucht. Beſoldung je nach Leiſtung und Erfahrung: Ver- 
gütungsgruppe VIa— Va. Zureiſekoſten⸗ bzw. Umzugskoſtenbeihilfen für 
Angeſtellte mit eigenem Haushalt. Spätere Ueberführung in das 
Beamtenverhältnis bei Bewährung nicht ausgeſchloſſen. 

Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, handgeſchriebenem Lebenslauf, 
Beſchäftigungsnachweis mit begl. Zeugnisabſchriften, eigenen Entwurfs⸗ 
zeichnungen in Aktenform, pol. Führungszeugnis, eidesſtattlicher Erklärung 
über ariſche Abſtammung (auch für die Ehefrau) und gegebenenfalls 
Beſcheinigung über Zugehörigkeit zur NSDAP. unter Angabe der 
früheſten Antrittsmöglichkeit bis zum 1. April 1939 erbeten. 

Hattingen (Ruhr), den 22. Februar 1939. 


der Bürgermeiſter. Jordan. 


Jüngerer Vermeſſungs techniker, 


der kleinere Lage⸗ und Höhenaufnahmen ſelbſtändig ausführen kann, 
ſauber und flott zeichnet und ſorgfältig kartiert, zur Hilfeleiſtung bei 
Planungen für die Straßenbauabteilung des Stadtbauamtes zum baldigen 
Antritt geſucht. Vergütung nach Gruppe VII der TO. A für Gefolgſchafts⸗ 
mitglieder im öffentlichen Dienſt. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften, ſowie Probezeichnung bis zum 25. 3. 1939 erbeten. 


Der Bürgermeiſter der Stadt Grünberg (Schlefien). 


mit 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Eilendorf, Landkreis Aachen, iſt die 
Stelle eines 


Technilers 


für Hoch⸗ und Tiefbau ſofort zu 
beſetzen. Eilendorf iſt eine ſtark auf⸗ 
ſtrebende Gemeinde mit 9500 Einw. 
und Vorort der Großſtadt Aachen. 

Für die Stellenbeſetzung kommt 
nur eine junge, talentierte Kraft mit ab · 
geſchloſſener Baugewerksſchulbildung 
und praktiſchen Erfahrungen, mög⸗ 
lichſt bei Behörden, in Frage. Be⸗ 
ſoldung erfolgt nach Gruppe 6b der 
TO. A, Ortsklaſſe B, mit 5% örtl. 
Sonderzuſchlag. Aufrückung und evtl. 
Ueberführung in das Beamten- 
verhältnis wird bei entſprechenden 
Leiſtungen in Ausſicht geſtellt. 
Spätere Ueberführung in die Stelle 
eines Gemeindebaumeiſters nicht aus; 
geſchloſſen. Bewerbungen mit aus⸗ 
führlichem Lebenslauf, Zeugnis⸗ 
abſchriften und Ariernachweis ſind 
möglichſt umgehend, ſpäteſtens bis 
zum 20. März d. J. an den Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. 

Eilendorf (Kreis Aachen), 

den 1. März 1939. 
Der Bürgermeifter. 
Langen. 


Für das Elektrizitätswerk 
ſuchen wir einen erfahrenen 


Cleltromeiſter, 


der lehrberechtigt, firm in 
Ueberwachung und Inſtand⸗ 
haltung der Licht- u. Kraft 
anlage ſowie der Leitungs- 
netze iſt. Angebote mit 
Lebenslauf, begl. Zeugnis» 
abſchriften und Gehalts- 
angabe an 
Städtiſche Werke 
Römhild (Thüringen). 


Technikerſtelle. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
die Stelle eines Hoch⸗ oder Tiefbau⸗ 
technikers mit einem jüngeren Be⸗ 
werber zu beſetzen. Gefordert wird 
abgeſchloſſene Fachausbildung. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VI PrAT., Orts- 
klaſſe B. Anſtellung auf Privatdienſt⸗ 
vertrag. Bewerbungen mit Lebens⸗ 
lauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften 
und Nachweis der ar. Abſtammung 
unter Angabe des früheſten Dienſt⸗ 
antritts erbeten an den 


Amtsbürgermeiſter 
in Altenkirchen (Weſterwald). 


Jüng. Tiefbautechniker 


mit Abſchlußzeugnis einer höheren 
techniſchen Lehranſtalt, guter Fach; 
ausbildung und mehrjähr. praktiſcher 
Berufserfahrung zur Einſtellung 
beim Gemeindebauamt — Tiefbau- 
abteilung — am 1. 6. 1939 geſucht. 
Vergütung im Rahmen der TO. A, 
je nach Vorbildung und Leiſtung, 
Aufſtiegsmöglichkeit bei Be⸗ 
währung. Bewerbungsgeſuche mit 
den erforderlichen lückenloſen Unter⸗ 
lagen, Lichtbild und Referenzen ſind 

bis 1. 4. 1939 einzureichen. 
Dudweiler (Saar), den 3. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 

Dr. Schiefer. 


Geſucht wird für das Tiefbauamt ein 


Tiefbautechniker. 


Ferner zur unmittelb. Unterſtützung 
des Stadtbaurats ein gewandter 


Techniker f. Städtebau. 


Vergütung nach Uebereinkunft. Bei 
Bewährung Uebernahme in das 
Beamtenverhältnis. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild bis zum 
1. 4. 1939 an den Unterzeichneten. 

Kamen (Weſtfalen). 

Der Bürgermeiſter. 


2 Hochbautechniker 


für Bearbeitung von Baupolizei, 
Neubauten und laufenden Dienft- 
geſchäften ſofort oder ſpäter geſucht. 
Beſoldung nach Gruppe VIa bzw. 
Va der TO. A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Nachweis 
der ariſchen Abſtammung ſind zu 
richten an 
Preußiſches Staatshochbauamt 

in Ebenrode (Oſtpreußen). 


o.u...u098809898080888089909980 
Bei der Landfreisverwaltung Bad 
Bilin (Sudetengau)y tft die Stelle eines 


Kulturbaumeiſters 


ſofort zu beſetzen. Geſucht wird eine 
jüngere Kraft mit guten Kenntniſſen 
und abgeſchloſſener Fachſchulbildung, 
die in der Lage iſt, größere Projekte 
im Straßen- und Wieſenbau und in 
Meliorationen durchzuführen. Zu⸗ 
nächſt erfolgt die Anſtellung auf 
Privatdienſtvertrag. Vergütung nach 
Gruppe VIb TO. A mit der als« 
baldigen Aufſtiegsmöglichkeit nach 
Gruppe IV TO. A. Die Uebernahme 
in das Beamtenverhältnis als 
Kreiskulturbaumeiſter als Leiter 
der Kreiskulturbauſtelle wird in Aus · 
ſicht geſtellt. Bewerbungsunterlagen, 
Lebenslauf, Zeugniſſe und Lichtbild 
ſind ſofort einzureichen an den 


Landrat Bad Bilin (Sudetengau). 
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Zwei jüngere 


Tiefbautechniler 


mit abgeſchloſſener HTèe. ſofort 
geſucht. Bevorzugt werden Be⸗ 
werber, die ſaubere Zeichner und 
ſicher im Nivellteren find und prak⸗ 


tiſche Erfahrungen aufzuweiſen haben 


im Kanal- und Straßenbauweſen. 
Bei der Bewerbung, die an die 
unterzeichnete Stadtverwaltung ein ; 
zureichen bleibt, iſt der ariſche Nach⸗ 
weis zu führen, ggf. auch für die 
Ehefrau. Bezahlung erfolgt nach den 
für die Gewährung höchſtzuläſſigen 
Vergütungsgruppen der Tariford- 
nung A für Gefolgſchaftsmitglieder 
im öffentlichen Dienſt. 

Neuß a. Rhein, den 3. März 1939. 

Die Stadtverwaltung. 


Für das Kreiskulturbauamt Arnsberg 
wird ſofort 


ein techn. Zeichner 


für die Anfertigung von Lageplänen 
uſw. geſucht. Es kommt nur eine 
tüchtige zeichneriſche Kraft in Frage. 
Die Beſoldung erfolgt nach TO. A. 
Meldungen find mit Zeichenproben 
und den üblichen Bewerbungsunter- 
lagen zu richten an den 
Landrat in Arnsberg (Weſtfalen). 


Bauaſſeſſoren od. Dipl.⸗Ingenieure 


(Vergütung nach Gruppe III bis II der TO. A), 


Bautechniker 


(Vergütung nach Gruppe Vla und Va der TO. A) 
des Tiefbaufachs für die Leitung eines Entwurfsbüros und für Entwurf, 
Bauleitung und Abrechnung umfangreicher Bauvorhaben im Straßenbau 
geſucht. Bei Bewährung Dauerſtellung. 

Angebote mit Angabe der bisherigen Tätigkeit, des früheſten 
Eintrittstermins, Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung 
und Lichtbild an den 

Neichsitatthalter in Heſſen — Landesregierung —, 

Abteilung IX (Bauverwaltung — Straßenbau), 
Darmſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Platz 2. 
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Ein Vermeſſungstechniler 


Vergütungsgruppe VII/VIa TO. A, für die Bauarbeiten am Mittelland⸗ 
kanal — Südflügel geſucht. Verheiratete erhalten Zureiſekoſten, Trennungs⸗ 
zulage und Umzugskoſtenentſchädigungsbeihilfe nach den geſetzlichen Be⸗ 
ſtimmungen. Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnisabſchriften an 


Preußiſches Kanalbauamt, Merſeburg (Saale), Domſtr. 3. 


Die Stadtverwaltung Münſterberg (Schleſien), rd. 9000 Einwohner 
Ortsklaſſe B, ſtellt ſofort einen jüngeren 


Hoch⸗ und Tiefbautechniker 


ein. Vergütung nach Gr. VI TO. A. Zureiſekoſten, Trennungsentſchädigung, 
Umzugskoſten werden nach den geltenden Beſtimmungen gewährt. 
Bewerbungen mit Lebensl., Lichtb., Zeugnis abſchr. find zu richten an 


Bürgermeiſter in Münſterberg (Schlefien). 


Joliyy 


Techniſches Auskunftsbuch 
44. Auflage für das Jahr 1939 


Inhalt: Notizen, Tabellen, Formeln, Regeln, Gesetze, 
Verordnungen, Preise u. Bezugsquellen aufdem Ge- 
biete des Bau- u. Ingenieurwesens in alphabetischer 
Anordnung, Verzeichnis von Sonderbezeichnungen. 


Einziges Werk, das ausführliche Preisangaben 
von technischen Artikeln und Erzeugnissen bringt. 


1500 Seiten. In Halbleinen 6,50 RM 


Wir liefern gegen Z-NM.-Monatsraten 


Das Werk erscheint jährlich seit 44 Jahren und ist 
in ganz Deutschland verbreitet. Streng sachlicher 
Inhalt. Inserate sind nicht enthalten. Einen 
Auszug aus dem Technischen Auskunfts- 
buch versenden wir auf Wunsch kostenlos. 


Besfellschein 
Ich, bestelle bei Verlag und Buckdruckerei Otto Schwartz & Co., 
Abt. Versandbuchhandlung, Berlin SW 68, Brandenburgstr. 211 
Expl. Joly, Technisches‘ ,‚Auskunftsbuch, 44. Auflage 
für das Jahr 1939. In Halbleinen 6,50 RM. 
Den Gesamtbetrag überweise ich 4 Wochen nach Erhalt . 
ich zahle Monatsraten von 2,— RM (die erste Rate ist nach- 


zunehmen — folgt sofort nach Erhalt) auf Ihr Postscheckkonto 
Berlin 41286 


Vor- und Zuname: 
Beruf: 
Ort: 


Datum: 


Briefe miri 
Kennwort 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter 
beförderung eingesandt wird, muß 
mit Portomarke versehen sein 
Abholung aus der Geschäftsstell« 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um 
schlag des Briefes mit dem Kenn 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wır 
auf den Brief den Namen des Emp 
füngers schreiben können. Eine: 


Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief ar 
unsere Auftraggeber weiter. 
Geschäftliche Empfehlungen una 
sonstige Angebote werden nicht al- 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ıst. 
den Einsendern zurückgesandt, sonst 
vernichtet. 


m ! 


Ein mit kulturtechniſchen Plan- 
arbeiten vertrauter 


wird ſofort eingeſtellt. Gehalts ; 
forderungen find anzugeben. Be⸗ 
ſchäftigungsdauer 3 bis 4 Jahre. 
Dauerbeſchäftigung in Ausſicht ge- 
nommen. Bewerbungen mit Zeugnis 
abſchriften und ſelbſtgeſchriebenem, 
ausführlichem Lebenslauf an die 
Drömlings⸗Corporation 
in Oebisfelde (Bez. Magdeburg). 


Für das hieſige Kreisbauamt wird 
zum ſofortigen Antritt 


ein Hochbautechniker 


in Dauerſtellung für Baupolizei und 
ſonſtige Bauaufgaben des Kreiſes 
geſucht. Vergütung nach Gruppe Va 
TO. A. Bewerbungen mit Lebens; 
lauf, begl. Zeugnisabſchriften, Licht ⸗ 
bild und Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung umgehend erbeten. 
Querfurt, den 3. März 1939. 
Der Landrat 
(Vorſitzender des Kreisausſchuſſes). 


Bei der hieſigen Dienſtſtelle iſt ab 
ſofort die Stelle eines 


Hochbautechnikers 


mit abgeſchloſſener Baugewerkſchule 
für laufende Dienſtgeſchäfte zu be ⸗ 
ſetzen. Vergütung erfolgt nach Gr. VIa 
oder Va. Bewerbungsunterlagen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung ſowie 
der politiſchen Zuverläſſigkeit an das 


Preußiſche Staatshochbauamt 
Sorau (Niederlaufitz). 
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Zum ſofortigen Antritt 


Hochbautechniler 


geſucht. Vergütung nach Gruppe Va 

TO. A. Bewerbungen mit Unter⸗ 

lagen (Lebenslauf, ar. Abſtammung, 

Zeugnisabſchriften und Lichtbild) 

ſind zu ſenden an den 

Landrat als Vorſitzenden d. Kreis⸗ 
ausſchuſſes in Haldensleben. 


Es werden gejudt: 


J. Bei der Straßenbauverwaltung des Bezirks⸗ 
verbandes Heſſen: 


„ mehrere Dipl.⸗ Ingenieure oder 
Dauaſſeſſoren 


mit Erfahrungen im neuzeitlichen Straßenbau; 
darunter iſt eine Stelle für einen Bewerber zu beſetzen, 
der über Kenntniſſe und Fähigkeiten in Fragen der 
landſchaftlichen Geſtaltung des Straßenbildes verfügt, 


o ein Vermeſſungstechniler 


für den Innendienſt, 


„3 mehrere Tiefbautechniker 


mit abgeſchloſſener Baugewerkſchulbildung, 


9 mehrere techniſche Zeichner. 
II. Bei der Heſſiſchen Brandverſicherungsanſtalt: 


mehrere Hochbautechniker 


mit abgeſchloſſener Baugewerkſchulbildung und guten 


Kenntniſſen und Erfahrungen im Hochbau. Die 
Bewerber werden als Reviſionsſchätzer der Gebäude⸗ 
abteilung der Heſſiſchen Brandverſicherungsanſtalt im 
Bereich des Regierungsbezirks Kaſſel im Außendienſt 
beſchäftigt. 
Bei Bewährung wird Beſchäftigung von langer Dauer 
geboten. Die Vergütung richtet ſich nach der TO. A 
Zureiſekoſten, Umzugskoſten und Trennungsentſchädigung 
werden im Rahmen der Tarifbeſtimmungen gewährt. 
Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnisabſchriften ſind 
an die unterzeichnete Behörde zu richten. 


der Oberpräſident 
(Verwaltung des Bezirksverbandes Heſſen), 
Kaſſel, Ständeplatz 8. 


Zum baldigen Eintritt geſucht: 
1. für das Kreisbauamt 


Y technische Kreisausſchuß⸗ Inspektoren 


als Beamte, Beſoldungsgruppe A 4c? Beſoldungs ordnung — Halb 
baufach, möglichſt auch in Planungsarbeiten erfahren, 


o Tiefbautechniler nen 


TO. A, Erfahrung in Wegebauſachen, 
zu a und b: Abſolventen der höh. techn. Staatslehranſtalten (früher 
Baugewerkſchule), 


2. für das Kreiswohlfahrtsamt 
Büroangeſtellte Verg.⸗Gruppe VI TO. A, Erfahrungen 


im Fürſorgeweſen, mögl. 1. Prüfung. 
Trennungsentſchädigung und Umzugskoſten nach ſtaatl. Grundſätzen. 
Ratzeburg iſt e in hervorragend ſchöner Landſchaft zwiſchen 

Hamburg und Lübeck 
Bewerbungen unter Angabe des früheſten Dienſtantritts mit lücken · 

loſem Lebenslauf, Führungszeugniſſen, Lichtbild, Nachweis über an 

blütige Abſtammung, für Bewerber zu 1 ferner Arbeitsunterlagen und 

Skizzen, baldigſt erbeten. 

Ratzeburg in Lauenburg, den 3. März 1939 


Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes des Kreiſes Herzogtum Lauenburg. 
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Diplom⸗Ingenieur 


für ſtädtebauliche Planungsarbeiten (Verkehrs und Wirtſchaftsplan) 
für ſofort geſucht. Bewerbungen mit Zeugnisabſchriften bis 
20. März 1939 erbeten. 
Bielefeld, den 1. März 1939. 
der Oberbürgermeiſter. 


Beim Bauamt des Landfreifes Neumarkt (Schleſien) find die Stelle 


eines techn. Inſpektors für Landeskultur, 
50 eines techn. Inſpektors für Hochbau 


zu beſetzen. 

Bewerber zu a muß die abgeſchloſſene Ausbildung des Kulturbau- 
meiſters beſitzen und langjährige Erfahrungen auf dem Gebiete der 
Landeskultur nachweiſen. Außerdem wird eine mehrjährige Tätigkeit 
bei kommunalen Verwaltungen verlangt. 

Bewerber zu b muß über Erfahrungen in der Bearbeitung des 
Wohnungs- und Kleinſiedlungsweſens und über Kenntniſſe auf dem 
Gebiete der Wirtſchafts- und Bebauungplanung verfügen. 

Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 4e? der Reichs beſoldungs ; 
ordnung, die Anſtellung als Beamter nach Ableiſtung einer noch feſt⸗ 
zuſetzenden Probezeit. Bewerbungsunterlagen mit ausführlichem Lebens⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung, gegebenen- 
falls auch für die Ehefrau, ſind umgehend einzureichen. 


Neumarkt (Schleſien), den 4. März 1939. der Landrat. 
Zum ſofortigen oder ſpäteren Antritt werden 


ein Hochbaubautechniler 
und ein Tiefbau⸗ oder Kulturbautechniler 


geſucht. Umzugskoſten und Trennungsentſchädigung übernimmt der 
Kreis. Bewerbungen und Gehaltsanſprüche ſind zu richten an den 
Kreisausſchuß in Labes (Pommern). 


Für das Stadtbauamt der Reichsbauernſtadt Goslar (Ortsklaſſe B) 
werden infolge ſtändig zunehmender Vergrößerung der Arbeits gebiete geſucht: 


ein Tiefbautechniker maveren Straße bauweſens 


mit Erfahrung auf dem Gebiete der 


modernen Straßenbauweſens, 
ein Tiefbautechniler 


nungen ſind beizufügen). 


Stadtentwäſſerung, 


ein Hochbautechniker 
ein Hochbautechniter 


mit Kenntniſſen im Baupolizeiweſen 


und in der Bauberatung, 


mit Erfahrung in Entwurfsarbeiten 
und zeichneriſcher Begabung (Zeich 


Vergütung nach Gr. Va der TO. A. Umzugskoſten ſowie Trennungs- 
entſchädigung werden nach Maßgabe der Beſtimmungen gewährt. 

Angebote mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
deutſchblütigen Abſtammung und Angabe des früheſten Dienſtantrittes 


ſind ſofort einzureichen. 
Goslar, den 6. März 1939. 


Der Oberbürgermeiſter der Reichsbauernſtadt. 


Im Baupolizeiamt iſt ſofort die 
Stelle eines jüngeren 


Hochbautechnilers 


zu beſetzen. Bei Bewährung Dauer- 
ſtellung. Der Bewerber muß das 
„Reife zeugnis einer höheren techniſchen 
Lehranſtalt beſitzen, politiſch zuver- 
läſſig und ariſcher Abſtammung ſein. 
Kenntniſſe in Statik erforderlich. 
Beſoldung nach Vergütungsgr. Vla 
bis Va der Tarifordnung A, Orts- 
klaſſe 8. Bewerbungen mit Lebens-; 
lauf, Lichtbild und Zeugnisabſchriften 
bis ſpäteſtens 20. März erbeten. 

Schneidemühl, den 2. März 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 
— Hauptamt. — 


Sofort geſucht: 


„ 2 Nipl.⸗Ingenieure 


für Entwurfs bearbeitung u. örtl. 
Bauleitung für größer. Entwäſſe · 
rungsprojekt mit Schöpfwerks⸗ 
bauten, für Landgewinnungs⸗ 
vorhaben u. a. 


o 2 Zeichner. 


Die Zahlung der Vergütung erfolgt 
zu a) nach Vergütungsgruppe III 
und zu b) nach Vergütungsgr. VIII 
der TO. A. Beſchäftigungsdauer auf 
unbeſtimmte Zeit. Dienſtlicher Wohn- 
ig Huſum. Bewerbungen mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf und begl. 
Zeugnisabſchriften erbittet: 

Preuß. Marſchenbauamt Huſum 

— Kulturbauamt. 


INN 
Techniſche Hilfskraft 


zur Bearbeitung von Seeſchiffsver⸗ 
meſſungsangelegenheiten ſof ort 
geſucht. Bel Bewährung längere 
Beſchäftigungsdauer. Angebote mit 
Lebenslauf, Zeugniſſen und Gehalts- 
anſprüchen zu richten an 


Waſſerbauamt Emden. 


aaa 
Jüng. Hochbautechniker 


zur Unterſtützung des Stadtbau⸗ 
meiſters beim Entwurf und bei der 
Ausführung ſtädtiſcher Hochbauten 
zum möglichſt ſofortigen Antritt 
geſucht. Bewerbungen mit Gehalts- 
anſprüchen, Lebenslauf, Lichtbild 
und einer Handſkizze find bis 
20. März 1939 einzureichen. 
Blumenſtadt Sebnitz (Sachſen). 
Der Bürgermeiſter. 


Jüngerer 


Verwaltungsgehilfe, 
der eine ordnungsmäßige Aus-; 
bildung erhalten hat, für ſelbſtändige 
Arbeit in der Wohlfahrtsabteilung 
alsbald geſucht. Vergütung nach 
Gruppe 7 TO. A 


Der Bürgermeiſter 
der Stadt Schloppe. Kaeding. 


Für die Stadtkaſſe in Raguhn 
(Kreis Deſſau⸗Köthen) wird zum 
foforıtgen Dienſtantritt 


ein Buchhalter 


geſucht. Beſoldung erfolgt nach Ver ⸗ 
gütungsgruppe VII TO. A. Be 
werber mit praktiſchen Erfahrungen 
auf dem Gebiete des Kaſſenweſens 
erhalten den Vorzug. Die 1. Ver 
waltungsprüfung iſt erwünſcht. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind 
umgehend einzureichen. 

Raguhn, den 6. März 1939. 

Der Bürgermeifter. 


Bei der Stadtverwaltung Luckau 
(Nie derlauſitz) find zum 1. 4. 1939 
folgende Stellen zu beſetzen: 


ein Angeſtellter 


für die allgemeine Verwaltung, 


d ein Angeſtellter 


für die Städtiſche Sparkaſſe, 


o ein Angeſtellter 
für die Stadtkaſſe. 

Erwünſcht zu a und b gründliche 

Fachkenntniſſe, zu c umfaſſende 

Kenntniſſe im Steuerweſen und in 

der Durchſchreibebuchhaltung. 
Vergütung aus Gruppe VII TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 

Unterlagen find umgeh. einzureichen. 
Luckau (Niederlauſitz), 4. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Kreis ausſchuß⸗ 
verwaltung ſind ſofort folgende 


Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen: 

a) ein Angeſtellter in der Haupt- 
abteilung (Kommunalaufſicht), 

b) ein Angeſtellter in dem Gemeinde⸗ 
und Rechnungsprüfungsamt, 

c) 

d 


— 


ein Angeſtellter im Kreiswohl⸗ 
fahrtsamt, 
ein Angeſtellter im Wohnungs⸗ 
und Siedlungsbüro. 
Es kommen nur arbeitsfreudige 
Bewerber in Frage, die ſelbſtändig 
arbeiten kör nen. Vergütung zu a—c, 
ſoweit 1. oder 2. Verwaltungsprüfung 
abgelegt find, 6b TO. A, zu d 7 TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, be- 
glaubigten Zeugnisabſchriften und 
einem Lichtbild ſind unter Angabe 
des früheſten Antritts datums ſofort 
einzureichen. 
Beeskow, den 7. März 1939. 


Der Landrat 
des Kreiſes Beeskow⸗Storkow. 


— 


Zum möglichſt baldigen Antritt 
wird ein tüchtiger 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


mit Erfahrungen auf dem Gebiete 
des Polizeiweſens einſchl. Baupolizet, 
Einwohnermeldeamts u. Erfaſſungs⸗ 
weſens geſucht. Beſoldung nach 
Gruppe VI Pr AT. Ortsklaſſe B. Be- 
werbungen mit ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchr., 
Nachweis der politiſchen Zuverläſſig⸗ 
keit und ariſchen Abſtammung, 
Führungszeugnis ſind umgehend 
einzureichen. Der Zeitpunkt des evtl. 
Dienſtantritts iſt anzugeben. 

Syke (Bez. Bremen), 3. März 1939. 

Der Bürgermeifter. N 


— m 
Verwaltungsangeſtellter To. Gr. I 


mit Ausſicht auf Uebernahme in das Beamtenverhältnis, 
der ſeiner Wrbeitsdienft- und Militärpflicht genügt hat, 


mit 
gründlichen Kenntniſſen aller Arbeiten des Verwaltungsdienſtes 
(Wohlfahrt, Erfaſſungsweſen, Standesamt), flotter Stenograph 
und Maſchinenſchreiber, ſelbſtändiger Arbeiter, zum baldigen 
Antritt geſucht. Bewerbungen erbittet der 


Bürgermeiſter der Stadt Wurzbach in Thüringen. 


Bei der Stadtverwaltung Haldensleben ſind baldmöglichſt 
folgende Stellen zu beſetzen: 


a) zwei Stadtinſpektoren, Beſoldungsgruppe A4c?, 

b) ein Bautechniker, Vergütungsgruppe VIa TO. A, 

„ ein Verwaltungsangeſtellter, Sig 
o ein Verwaltungsangeſtellter, e 
dein Verwaltungsangeſtellter. 


VIb TO. A, 
Vergütungsgruppe 
VII TO. A. 
Verlangt werden: 
zu a: Gründliche Kenntniſſe auf dem Gebiete des gemeindlichen 
Finanzweſens bzw. gründliche praktiſche Erfahrungen im 
neuzeitlichen gemeindlichen Kaſſenweſen, Ablegung der zweiten 
Verwaltungsprüfung; 
Kenntriffe im ſtädtiſchen Tiefbau, Abſchlußprüfung einer Bau⸗ 
gewerkſchule; 
Kenntniſſe im Kataſterweſen (zeichneriſche Fähigkeiten) ſowie 
Grundbuchweſen; 
Kenntniſſe auf dem Arbeitsgebiet einer ſtädt. Liegenſchaſts⸗ 
verwaltung, Ablegung der zweiten Verwaltungsprüfung; 
Kenntniſſe auf dem Gebiet der Verwaltungspolizei, Ablegung 
der erſten Verwaltungsprüfung. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſofort erbeten. 


Der Bürgermeiſter. 


zu b: 
zu e: 
zu d: 


zu e: 


Bei der Stadtverwaltung der Reichsbauernſtadt ſind baldmöglichſt 
folgende Stellen zu beſetzen: 


eine Verwaltungsangeſtelltenſtelle, 
d eine Kaſſenangeſtelltenſtelle. 


Die Vergütung erfolgt nach Gruppe VIII der Tarifordnung A für 
Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienſt, Ortsklaſſe B. 

Bewerber wollen ihr Geſuch mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften, Lichtbild und dem Nachweis der deutſch⸗ 
blütigen Abſtammung bei mir einreichen. 


Goslar, den 6. März 1939. 
Der Oberbürgermeiſter der Reichsbauernſtadt. 


Wir ſuchen zum 1. April, evtl. ſpäter, 


einen Angeſtellten, . n rd. 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 18808 erbeten. 
Die Spar⸗ und Leihkaſſe der Stadt Friedrichſtadt (Eider). 


Die Stelle des Geſchäftsführers 


des hieſigen Kreiskrankenhauſes iſt neu zu beſetzen. Die Anſtalt iſt ein 
Vollkrankenhaus mit 160 Betten. Angeſchloſſen iſt ein Kinderheim mit 
240 Betten. Die Verwaltung des Geſamtbetriebes ſtellt beſondere An- 
forderungen in wirtſchaftlicher und organiſatoriſcher Hinſicht. Der 
Geſchäftsführer muß in der Lage ſein, alle damit verbundenen Aufgaben 
ſelbſtändig zu löſen. Es kommt deshalb nur eine erſte Kraft in Frage, 
die über gute Kenntniſſe und Erfahrung in der Leitung eines Kranken- 
hauſes verfügt und deren bisherige Tätigkeit bereits die volle Gewähr 
für ein erfolgreiches Arbeiten in der hier zu beſetzenden Stelle bietet. 

Bewerbungen nur ſolcher Bewerber, die dieſen beſonderen Anforde⸗ 
rungen und den allgemeinen Anſtellungsbedingungen genügen, ſind mit 
ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften 
und Angabe der Gehaltsanſprüche umgehend an den Unterzeichneten 
einzureichen. Da die Stelle baldmöglichſt zu beſetzen iſt, iſt der früheſte 
Eintrittstermin mit anzugeben. 


Der Landrat in Bad Kreuznach. 


Für baldigen Eintritt geſucht: 


ein Verwaltungs⸗ 
Inſpektor 


nach Beſ.⸗Gr. 402 RBD., Ortskl. B. 
Bedingungen: Abgelegte 2. Verwal⸗ 
tungsprüfung u. umfaſſende Kennt- 
niſſe auf dem Gebiete der allge⸗ 
meinen Verwaltung u. des geſamten 
gemeindlichen Steuerrechts. An- 
ſtellung als Beamter auf Lebenszeit 
erfolgt nach einer Probedienſtzeit 
von 3 Monaten. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung (evtl. Ehefrau) und 
Lichtbild werden umgehend, ſpä⸗ 
teſtens bis 25. März 1939, erbeten. 
Bergen-Enkheim zählt rd 6500 Ein⸗ 
wohner u. hat Straßenbahnverbin- 
dung mit der Stadt Frankfurt a. M. 

Bergen⸗Enkheim (Kreis Hanau), 

den 6. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Zum baldigen Antritt wird ein 


mit gründlichen Kenntniſſen und 
fachlicher Ausbildung im Kaſſen⸗ 
weſen für Kämmerei⸗, Steuer und 
Elektrizitätswerkskaſſe geſucht. Be⸗ 
herrſchung der Behördenbuchführung 
im Durchſchreibeverfahren und 
Maſchineſchreiben Bedingung. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe 5 des BT AM. 
Bewerbung mit Lebenslauf, Licht ⸗ 
bild, Zeugnisabſchriften und dem 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
umgehend einreichen. 
Helbra (Mansfelder Seekreis), 
den 6. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Weinmeier. 


Für die hiefige e wird 
zum 1. Mai 1 


Kuſſenangeſtellter 


geſucht. Bewerber reichen die üblichen 
Unterlagen umgehend dem Bürger- 
meiſter ein. Beſoldung nach Gr. VII 
TO. A, Ortsklaſſe A. 
Bergiſch⸗ Gladbach, 4. März 1939. 
Der Vürgermeiſter. 


Geſucht wird zum 1. April d. J. 


ein Verwaltungs⸗ 
ungeſtellter 


mit Kenntn. in Polizeiverwaltungs⸗ 
ſachen, insbeſondere im Erfaffungs- 
weſen. Die 10 erfolgt nach 
Gruppe VIII TO. A, bei abgelegter 
1. Verw.⸗Prüfung nach Gruppe VII 
TO. A. Schriftliche Bewerbungen 
mit Lichtbild, ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf und Zeugnisabſchriften 
ſind umgehend zu richten an den 
Bürgermeiſter der Stadt Gerbſtedt 
(Mansfelder Seekreis). 
Hopfe. 


Drei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


für das Steueramt, die Hauptver- 
waltung und das Polt zeiamt geſucht. 
e nach Gruppe VII TO. A. 
Geſuche von Bewerbern, die 
möglichſt ſchon in den vorgenannten 
Verwaltungszweigen tätig waren, 
ſind einzureichen an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Teltow bei Berlin. 


Geſucht zu ſofort oder ſpäter 


4 Verwaltungs⸗ 
angeſtellte. 


Anſtellung nach TO. A. Bewerber, 
die die 1. Verwaltungsprüfung ab- 
gelegt haben, erhalten Vergütung 
aus Gruppe VIl und Bewerber, die 
die 2. Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben, aus Gruppe VIb der TO. A. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild möglichſt 
bis zum 20. März an den 


Bürgermeiſter 
der Stadt Norden (Oſtfriesland). 


Bei dem Stadtbauamt in Neviges 
iſt ſofort die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Bewerber müſſen im 
Verwaltungsdienſt gut vorgebildet 
ſein und ſelbſtändig arbeiten können. 
Solche Bewerber, die ſchon in ähn⸗ 
licher Stelle gearbeitet und die 
1. Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben, werden bevorzugt. Gelegen- 
heit zum Beſuch der Lehrgänge der 
Verwaltungsbeamtenſchule iſt vor- 
handen. Beſoldung nach Gr. VII 
TO. A, Ortsklaſſe B. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen und 
Lichtbild ſowie Angabe, wann Dienſt⸗ 
antritt früheſtens erfolgen kann, erb. 

Neviges (Kreis Düſſeldorf⸗Mett⸗ 

mann), den 2. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Zum ſofortigen Eintritt in die 
Gemeindeverwaltung Laubuſch (In- 
duſtrieort im Kreiſe Hoyerswerda) 
wird ein jüngerer 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Kenntniſſe in der Kommunal- 
verwaltung ſowie Fertigkeit in Kurz ⸗ 
ſchrift und Schreibmaſchine find 
erforderlich. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſowie Angaben 
über Antrittstermin und Gehalts- 
anſprüche ſind an den Unterzeichneten 
einzureichen. 
Laubuſch (Poſt Grube Erika), 
den 28. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Tüchtiger 


Verwaltungsgehilfe, 


der Erfahrung in allen Zweigen 
der Verwaltung eines Bürgermeiſter⸗ 
amts hat, per 1. April geſucht. Ver⸗ 
gütung nach Gr. 68. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabfchriften 
und Lichtbild erbeten. 
Rethem (Aller), 1. März 1939. 
Der Bürgermeiſter 


Mehrere Verwaltungs⸗ 
angeitellte 


möglichſt mit 1. Fachprüfung zum 
alsbaldigen Eintritt geſucht. Beſol⸗ 
dung nach Gruppe VII bzw. VI b 
TO. A. Bewerbungen mit Lebens; 
lauf, beglaubigt. Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Ariernachweis um⸗ 
gehend erbeten. 

Hemmersdorf (Saar), 27. 2. 1939. 


Der Amtsbürgermeiſter. 


In der Gauhauptſtadt Deſſau (rund 120 000 Einwohner) tft die Stelle des 


Leiters der Stadtbücherei u. Stadtarchivars 


neu zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach der Beſoldungsgruppe A 2c? der 
Reichsbeſoldungs ordnung. Es handelt ſich um eine planmäßige Beamten ; 
ſtelle. Bewerber mit entſprechender wiſſenſchaftlicher und ſonſtiger fachlicher 
Aus bildung, erfahren im Bücherei und Archivweſen, politiſch bewährt 
und gefeſtigt in der nationalſozialiſtiſchen Weltanſchauung, reichen ihre 
Bewerbungen ſofort an den Unterzeichneten ein. Beizufügen ſind Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung, auch für die 
Ehefrau, und Lichtbild. Die Friſt zur Bewerbung läuft am 15. 4. 1939 ab. 


Deſſau, den 4. März 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Nichtalademiſche Oberin 


für die mit der Adolf⸗Hitler-Schule in Heide 
(Holftein) verbundene Oberſchule für Mädchen, hausw. Form, 
geſucht zu Oſtern 1939. Fächer: Hauswirtſchaft, Nadelarbeit 
und möglichſt auch Turnen. Gehalt nach ſtaatlichen Sätzen: A3 c. 
Meldungen an den Direktor. 


An den kaufmänniſchen Schulen (Berufsſchule und Höhere Handelsſchule) 


der Reichs bauernſtadt Goslar ſind ſofort zu beſetzen: 


1. Die Planſtelle eines Nipl.⸗Handelslehrers 


(A 3c ＋ 400 RM.), möglichſt mit Unterrichtserfahrung in Höheren 
Handels- oder Handelsſchulen. 


2. Die Planſtelle eines Nipl.⸗Handelslehrers 


(Gruppe 3 GB.). Fachrichtung beliebig. 
Bewerbungen nebſt Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchr. und Lichtbild werden 
umgehend erbeten an den Oberbürgermeiſter der Reichsbauernſtadt. 


Für die Mädchenberufsſchule wird 


eine Lehrerin 


der landwirtſchaftl. Haushaltungskunde oder Gewerbelehrerin 
geſucht. Die Bewerberin muß in der Lage ſein, neben dem ſtaats⸗ 
bürgerlichen und berufskundlichen Unterricht auch Unterricht in Nadel⸗ 
arbeit und Gartenbau zu erteilen. Bewerbungen mit Lebenslauf, begl. 
Zeugnisabſchriften und Angaben über die Zugehörigkeit zur NS D AP., 
ihren Gliederungen und angeſchloſſenen Verbänden werden erbeten. 
N den 3. März 1939. der Oberbürgermeiſter. 


slehrer | 


zum 15. April 1939 geſucht für Jahr auf Landgut zur 
Vorbereitung eines 15 jährigen Jungen auf die 6. Klaſſe 
der Oberſchule, Lat. u. Franz. — Angebote mit Lebens- 
lauf, Gehalts anſprüchen und Bild an 


Frau Ile Böninger, Gut Schönhagen, Poft Böfingfeld i. Lippe. 


Hau 


Die Bewerbungsunterlagen 


(Zeugnisse, Bild, Musterarbeiten usw.) sind Eigentum der Be- 
werber. Die ausschreibenden Behörden werden gebeten, diese 
Unterlagen stets baldmöglichst an die Einsender zurückzugeben, 
wenn die Entscheidung gefallen ist, welcher Bewerber für die 
Besetzung der ausgeschriebenen Stelle in Aussicht genommen ist. 


An der hieſigen Mittelſchule für 
Knaben und Mädchen iſt ab 1. 4. 39 
eine neu eingerichtete Stelle eines 


Mittelſchulrektors 


zu beſetzen. Erforderlich iſt die 
Lehrbefähigung für Mathematik, 
Deutſch und Leibesübungen. 
Bewerbungen mit den erforder- 
lichen Unterlagen und Lichtbild ſind 
bis zum 20. d. M. an den Unter; 
zeichneten einzureichen. 
Angermünde iſt der größte Eiſen⸗ 
bahnknotenpunkt der Umgebung mit 
guten Verbindungen nach Berlin 
u. Stettin. Einwohnerzahl rund 9800. 
Kreisſtadt Angermünde, 
den 6. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Stud.⸗Aſſeſſor od. Mittelſchul⸗ 


lehrerin zum 1.4. od. 15.4. geſucht, 

epg., nicht unt. 23 J., mit Lehrbef. für 

Deutſch, Geſchichte, Sprachen, Gym- 

naſtik. Angebote mit Zeugn., Lebens ⸗ 

lauf, Lichtbild, Gehaltsanſprüchen an 

Töchterheim Frau Anna Krausnick, 
Bad Harzburg. 


An der hieſigen Zentralberufsſchule 
werden zum 1. April 1939 geſucht 


1 Gewerbeoberlehrer 


für das Metallgewerbe, 


1 Dipl.⸗Handelslehrer (in) 
für die Klaſſen des Einzelhandels. 
Der Unterricht findet nur in Fach⸗ 
klaſſen ſtatt. Beide Stellen ſind 
Planſtellen. Kyritz hat eine Aufbau- 
und eine Mittelſchule, liegt in land⸗ 
ſchaftlich ſchöner Umgebung, viel 
Waſſer und Wald, und iſt bequem 
mit Sonntagsrückfahrkarte in zwei 
Stunden von Berlin zu erreichen. 
Bewerbungen mit den nötigen 
Unterlagen find an den Unter⸗— 
zeichneten einzureichen. 
Kyritz (Prignitz), d. 4. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Kemmnitz. 


Suche zu Oſtern d. J. für 12 jähr. 
katholiſches Mädchen 


Ha gl h i bzw. Haus: 
u E ret Mehrer. 

Unterricht für Quinta. Angebote mit 
Bild, Zeugnisabſchriften u. Gehalts · 
forderung erbittet Frau Annemarie 
Heiſig, Melkof, Poſt Brahlſtorf, 
Mecklenburg (Nähe Hamburgs). 


Suche zu Oſtern 


Abiturientin, 


ſportl, muſik., zur Beaufſichtigung 

der Schularb. für 3 Mädchen und 

Unterſtützung der Hausfrau. 

Frau J. v. Schultz, Rittergut Groß⸗ 
Glienicke bei Berlin⸗Kladow. 


Suche für nächſtes Schuljahr 


2 ; 

jüng. Hauslehrer (in 

für 2 Jungen Kl. I und III bzw. IV 

Gymn. Bewerbungen mit Lebens- 

lauf, Zeugniſſen, Gehaltsanſprüchen, 

Lichtbild. von Zitzewitz, Zezenow 
über Pottangow (Pommern). 


Hauslehrerin 


zum 15. April zu 3 Kindern, Junge 
Quinta, Mädchen 2. u. 3. Schuljahr, 
geſucht. Bewerbungen mit Bild an 
Frau von Flemming, Gieskow, 
Kammin (Pommern) -Land. 


Zum 1. April d. J. werden für 
die hieſige Verwaltung folgende 
Kräfte geſucht: 


1 Ein Kreisausſchuß⸗ 
jelretär im Beamtenver- 


hältnis mit den 
Bezügen d. Beſoldungsgruppe 7a 
der RBO. und Ausſicht auf 
Beförderung zum Kreis ausſchuß⸗ 
Oberſekretär. Bedingung: ab⸗ 
gelegte erſte Verwaltungs prüfung. 


2. Ein Kreisgärtner 


im Angeſtelltenverhältnis mit den 


Bezügen der Vergütungsgruppe 7 
TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 


Unterlagen unter Beifügung eines 
Lichtbildes neueren Datums ſind 
ſofort nach hier zu richten. 
Biſchofsburg (Oſtpr.), 3. 3. 1939. 
Der Landrat 
(Verwaltung des Kreiskommunal⸗ 
verbandes). 


Zum alsbaldigen Antritt wird von 
der Stadtverwaltung in Lieberoſe 
(Niederlauſitz) ein. 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


mit Kenniniſſen in der allgemeinen 
Verwaltung geſucht. Vergütung 
erfolgt zunächſt nach Gruppe V Pr AT. 
mit Aufrückungsmöglichkeit. Bewer⸗ 
ber wollen ihr Bewerbungsgeſuch 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild baldigſt einreichen. 

Lieberoſe (Niederlauſitz), 23. 2. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Steinhauer. 


Verwaltungsgehilfe 20 


für das Kreis wohlfahrts- u. Jugend⸗ 
amt auf ſofort geſucht. Vergütung 
nach Gruppe VII TO A (Ortskl. B) 
nach Ablegung der 1. Verwaltungs ; 
prüfung; ſonſt Gruppe VIII TO. A. 
Bewerbungen mit Zeugnisabſchriften 
und Nachweis der ariſchen Abſtam⸗ 
mung umgehend erbeten. 

Syke b. Bremen, den 4. März 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Grafſchaft Hoya. 
Fürbringer. 
—ññññ —-— m] 


Stenotypiſtin 


mit guten Fertigkeiten in Kurzſchrift 
und Maſchineſchreiben oder mit der 
Möglichkeit, ſich dieſe ſchnell anzu⸗ 
eignen, zum baldigen Eintritt geſucht. 
Vergütung Gruppe VIII TO. 
Aufſtiegs möglichkeit vorhanden. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen baldigſt erbeten an 
Städtiſche Spar⸗ und Leihekaſſe 
in Blomberg (Lippe). 


Bei der Stadt Bütow iſt zum 
1. April 1939, evtl. ſpäter, die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
gehilfen 


zu beſetzen. Bewerber mit Erfah ; 
rungen im Regiſtraturdienſt werden 
bevorzugt. Die Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VII TO. A, Ortskl. B. 
Bewerbungen mit Lebenslauf be ; 
glaubigten Zeugnisabſchriften, Licht ⸗ 
bild und Ariernachweis umgehend 
erbeten. 

Bütow (Bez. Köslin), 2. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


A, Zeugnisabſchriften, 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
werden zum 1. April 1939 geſucht: 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


zur Bearbeitung ſämtl Polizei- 
ſachen, Vergütung nach Gr. VII 
TO. A 


„ ein Verwaltungs 
angeſtellter 


zur Führung der Regiſtratur, 
Vergütung nach Gr. VIII TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen werden baldmöglichſt 
erbeten. 
Rotenburg (Hann.), 3. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Beim Landkreis Rudolſtadt iſt 
am 1. April 1939 eine 


Angeſtelltenſtelle 


der Vergütungsgruppe VII TO. A zu 
beſetzen. Der Bewerber muß in der 
Lage ſein, die Sachen der dem Amte 
obliegenden Standesamtsauflicht 
ſelbſtändig zu bearbeiten. Außer⸗ 
dem obliegt ihm die Bearbeitung 
der Feuerlöſchangelegenheiten des 
Kreiſes. Bewerbungen mit Lichtbild 
und Zeugnisabſchriften umgehend 
an die unterzeichnete Stelle. 
Rudolſtadt, den 1. März 1939. 
Der Landrat. 


Bei dem Kreiswohlfahrtsamt in 
Ebenrode (Oſtpreußen) iſt die Stelle 


eines Büroangeſtellten 
als Sachbearbeiter zum 1. April d. J. 
zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
.A. Bewerber, die eine gleiche 
oder ähnliche Tätigkeit bereits aus ; 
geübt haben, wollen ihre Bewer⸗ 
bungen unter Beifügung eines ſelbſt 
geſchriebenen Lebenslaufs und begl. 
Zeugnisabſchriften richten an den 

Kreisausſchuß Ebenrode (Hitpr.). 


Bei der Amtsverwaltung Rhynern 
(Kreis Unna) ſind zum 1. April 1939 


2 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Verlangt werden gründ- 
liche Kenntniſſe und Erfahrungen in 
der Kommunalverwaltung, insbeſ. 
in Fürſorge :, Jugendamts⸗ u. Schul ; 
ſachen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VIII, ſofern die J. Verwal⸗ 
tungsprüfung abgelegt tft nach Gr. VII 
der TO. A. Bewerbungen mit Le⸗ 
benslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Nachweis der 
ariſchen Abſt. und der politiſchen Zu⸗ 
verläſſigkeit ſind umgeh. einzureichen. 

Rhynern, Kreis Unna (Weſtfalen), 

den 28. Februar 1939. 


Der Amtsbürgermeiſter. Maſche. 


Bei der Stadtverwaltung Mühl⸗ 
hauſen (Thüringen) ſind ſofort 


mehrere 
Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VIII TO. A. Gelegenheit 
zur Teilnahme an einem Lehrgang 
zur Ablegung der 1. Verwaltungs- 
prüfung iſt gegeben. 

Bewerbungen mit begl. Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lebenslauf, Nachweis 
der ar. Abſtammung und Lichtbild 
ſind ſofort einzureichen an den 

Oberbürgermeiſter 
in Mühlhauſen (Thüringen). 


Bei der Amts verwaltung des Amtes 
Altenahr (Ahrtal), Kreis Ahrweiler, 
iſt zum 1. April 1939 die Stelle eines 


Amtsoberſekretärs 


im Beamtenverhältnis zu beſetzen. 
Beſoldung nach Gruppe 5b RB0O., 
Ortsklaſſe B. Probezeit 6 Monate. 
Es kommen nur Bewerber in Frage, 
die die erſte und zweite Verwaltungs; 
prüfung abgelegt haben und praktiſche 
Erfahrungen auf dem Gebiete der 
Steuerverwaltung nachweiſ. können. 
Bewerbungen mit Lichtbild, Lebens ⸗ 
lauf, Nachweis der ariſchen Abſtamm, 
evtl. auch für die Ehefrau, ſowie 
den ſonſt üblichen Unterlagen ſind 
ſofort einzureichen. 

Altenahr (Ahrtal), 3. März 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. Kobs. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
eine Verwaltungs⸗ 
gehilfenſtelle 


zu beſetzen. Die Anſtellung erfolgt 
unter Zugrundelegung der TO A 
nach Vergütungsgruppe VIII. Ab⸗ 
gelegte Verwaltungsprüfung wird 
nicht zur Bedingung gemacht. Grohn 
hat Ortsklaſſe B und hat 6000 Einw. 
Bewerbungen mit handſchriftlichem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisab⸗ 
ſchriften und Lichtbild ſind an den 
Unter zeichneten unter Angabe des 
Antrittstermins einzureichen. 
Grohn (Bez. Bremen), d. 28. 2. 39. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Gützkow 
(Kreis Greifswald) wird für ſofort, 
ſpäteſtens zum 1. April d. J., 


ein jüngerer 
Verwaftungsangeſtellter 


geſucht. Vergütung nach Gr. 
TO. A, Ortskl. C. Verlangt wird gelb. 
ſtändiges Arbeiten in allgem. Ver⸗ 
waltungs⸗, Wohlfahrts-, Polizei- 
u. Standesamtsangelegenheiten. Be⸗ 
werbungen mit den übl. Unterlagen 
und Lichtbild unter Angabe des 
früheſten Antrittstermins ſind um- 
gehend einzureichen. 1. Verwaltungs; 
prüfung erwünſcht. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Ortspolizeibehörde 
(Induſtriebezirk von 21000 Einw.) 
ſoll zum 1. April d. J. 


ein Bürogehilfe, 
der feiner Militärpflicht genügt hat, 
eingeſtellt werden. 
Mückenberg (Kreis Liebenwerda), 
den 2. März 1939. 
Der Amtsvorſteher 
als Ortspolizeibehörde. 


Zum 1. April 1939 wird für die 
landrätliche Verwaltung ein erfahr. 


Staatsangeſtellter 


für die Bearbeitung der Kraftfahr- 
zeug Angelegenheiten geſucht. Ver. 
gütung nach Gruppe VIII bzw. VII 
TO. A, Ortskl. B. Gefordert werden 
gründl. Fachkenntniſſe, nähere Kennt ; 
niſſe von Geſetzen, Verwaltungs- 
vorſchriften uſw. auf dem Gebiete 
des Kraftfahrzeugweſens. 
Bewerbung. mit Lichtbild, Lebens⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften u. Nachweis 
der ariſchen Abſtammung werden 
umgehend erbeten. 
Neuſtadt am Rübenberge, 
den 6. März 1939. 
Der Landrat 


Ab 1. April 1939 iſt bei der Stadt- 
verwaltung Falkenburg (Pom.) 


eine Verwaltungs- 
angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Gefordert werden 
praktiſche Kenntniſſe in Polizeiange⸗ 
legenheiten (Verwaltungspolizei, Er- 
faſſungs⸗, Melde- und Wehrerſatz⸗ 
angelegenheiten). Vergütung nach 
Gruppe VI b, Tarifordnung A. 
Bewerbungen mit den übl. Unter- 
lagen ſind umgehend einzureichen. 
Falkenburg (Pom.), d. 28. 2. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Die Stadt Lippehne ſucht zum 
ſofortigen Dienſtantritt eine flotte 


Stenotypiſtin. 


Bezahlung erfolgt nach VBergütungs- 
gruppe V Pr AT. bzw. VIII TO. A. 
Bewerbungen werden umgehend 
erbeten. 
Lippehne (Kreis Soldin), 28. 5. 39. 
Der ltgermeifter. 


empfehlen wir nur auf 
Verlangen beizufügen 


Bilder 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
zum 1. April 1939 die Stelle eines 


Gemeindedieners 
und Bollziehers 


zu beſetzen. Die Stelle iſt eine 
Angeſtelltenſtelle und wird nach Ver⸗ 
gütungsgruppe IV des Angeſtellten · 
tarifs beſoldet Mit der Stelle iſt 
J gleichzeitig das Amt eines Motor- 
ſpritzenführers und Feuerlöſchgeräte⸗ 
verwalters verbunden. Der Bewerber 
muß alſo zumindeſt Inhaber des 
Führerſcheines III fein. Eine gute, 
geräumige Dienſtwohnung im Rat⸗ 
haus iſt vorhanden. 

Bewerbungen ſind umgehend mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Ariernachweis für ſich und Ehefrau 
an den BWürgermeiſter einzureichen. 

Wehrſtedt bei Halberſtadt, 

den 1. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bademeiſter 


f. d. Saiſon für neuerbaute Schwimm- 
und Sportanlage geſucht. Bewer- 
bungen ſind zu richten an den 
Bürgermeifter 
der Gemeinde Karftädt 
(Berlin — Hamburger Bahn). 


Gepr. Schwimmeiſter 


für die Badezeit vom 15. Mai bis 
einſchl. 15. September 1939 geſucht. 
Vergütung nach Gruppe VIII TO. A. 
Daneben hat der Schwimmeiſter 
beſtimmte Nebeneinnahmen, die ihm 
in voller Höhe überlaſſen werden. 


Der Bürgermeiſter 
der Stadt Oranienburg b. Berlin. 


0 


Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 
Paul Apelt in Berlin⸗ am orf; für der 
Anzeigenteil! Robert Böſche in Berlin 
Neukölln: Druck und Verlag: 1 un! 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co., 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 

DA. 4. Bi. 38: 8092 einſchließl. Streuver · 
ſand: 4314 — Pl. 6. 


Stellengefuche 


md Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz fein; fie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ver⸗ 
Sffentlichung keine Angebote 
eingegangen ſind. 
F —ä—ͥ— äm—— m ee 


Studienaſſeſſor a. D., Endvierziger, 
kath., geſund und voll arbeitsfähig, 
verlobt, ſucht, um bald heiraten zu 
können, ſofort od. 1. 4. 39 Dauerſtell. 
an anerk. höh. Privatſchule, auch in 
N Lehrbef.: Lat., Griech. , 

eſch. II. 
Rechnen, Franzöſiſch, Engliſch. Ge⸗ 
haltsangaben erbeten. UE 88 


Hauslehrer, reichſte Erf., erfttL. 
Erfolge u. Zeugn., ſucht St., ſoſort 
od. ſpäter, auch Vertr. A 45 


Mittelſchullehrer (Engl. u. Franz.), 
jetzt Volksſchule, 40 J., Familie, Pg., 
NS B., SU., Luftſchutzlehrer; 15 J. 
Praxis an Höherer und Volksſchule, 
Unterrichtserfahrung in Deutſch, 
Mathematik (VI. V, IV), Geſchichte, 
Erdkunde u. Deutſche Kurzſchrift, Nei⸗ 
gung u. Befähigung für Turnunter⸗ 
richt, ſucht planm. Stelle an Rektorat, 
Mittel- od. Handelsſchule; auch als 
Erſatzmann. Stelle kann 3 Monate 
nach Kündigung der jetzigen an- 
getreten werden. F O 46 


Studienaſſeſſorin 
Dr. phil., 31 J., m. d. Fächern 
Deutſch, Geſchichte, Franzö⸗ 
ſiſch, Philoſophte (Prüfungen 
I, I, 1, II) und Lehrerfahrung 
in Engliſch und Latein, ſucht 


zu Oſtern 1939 verantwort⸗ 
liche Stellung in Oberſchule 
für Mädchen oder Land⸗ 
er ziehungsheim. Angebote 
unt. 2610 an Anzeigenmittl. 


A. Baumgarten, 
W. Barmen. 


Volksſchullehrer ſucht zu Oſtern 
Stellung als Muſiklehrer an höherer 
Schule. Vorbildung: 1. Lehrerprüf., 
7 Semeſter Muſikſtudium; mehrjähr. 
Tätigkeit im höh. Schuldienſt ſowie 
als Chorleiter u. hauptamtl. Organiſt 
(evgl). Tätigkeit in der HJ.; Pg. 
Erſtklaſſige Zeugniſſe. — Gehalts. 
angabe erbeten. B K 47 


Studienaſſeſſor, Pg., NSL B., 29 J, 
verh., Geſchichte I, Deutſch I, engl. 
Religion II; Unterrichts erfahrung in 
Erdkunde, Latein und Turnen, ſucht 
Stellung. Gehalts angaben erb. CV 48 


Kunſterzieher, verh., Pg., Mitglied 
der RKK, feſtangeſtellt an einer 
Knabenmittelſchule, ſucht aus rein 
perſönl Gründen Tauſch aus rhein. 
Akademieſtadt in kleinere Stadt mit 
waldreicher ländlicher Um— 
gebung bei gleichwertigen Voraus- 
ſetzungen. Bei Angebot von vakanten 
Stellen erfolgt unt. obiger Bedingung 
ſofortige Bewerbung. E S 50 


Lehrerfahr. in Deutſch, f 


Heimleiter 


1 Studienaſſeſſorin, 
Biologin, Dr. rer. nat., Fächer: 
Biologie, Chemie, Phyſik, 30 J., in 
2/s ſtaatl. Verwendung, ſucht ſich an 
ſtädt. Schule zu verbeſſern. D U 49 


Akadem. Mittelſchulanwärterin 

aus Schleſien, 36 J., Mathem., Chem., 
Phyſ., 3. Z. i. öffentl. Volksſchuldienſt, 
Unterrichts erf. auch in and. wiſſenſch. 
Fächern ſowie Leibesübungen und 
Nadelarb., ſucht z. 1. April 1939 Stell. 
an öffentlicher Mädchen ⸗Mittelſchule. 
(Pgn., NSF.) G R51 


Studienaſſeſſor, 


Math. I, Erdk. I, Phyſik II, 
Aus landsk. u. Unterr.⸗Erf. in 
Spaniſch, Erf. in Volksſchule 
und Internat, alle Examina 
„gut“, Polit. Leiter, ſportl., 
31 J., ſ. St. an ſtaatl., ſtädt. 
od. Wehrmachtſchule. TO 91 


und Erzieher, 

Stud. ⸗Aſſ. a. D., 
36 J., evg., led., NS B., Parteianw., 
umſicht. u. tatkr. Perſönlichk., guter 
Organiſator, muſikal., kaufmänniſche 
Kenntniſſe, reiche Erfahrungen auf 
allen Gebieten der Heimerziehung, 
ſucht nur Dauerſtellung. D E 78 


Erf. Lehrerin, ae 
geweſ., |. St. i. Norddeutſchl. J0 55 


Techniſche Schulamtsbewerberin 
mit Turnen, Schwimmen, Rudern, 
Orthopädie, Werkunterricht (Zeichnen, 


Weben), |. St. an höh, od. Mittel“ ſch 


ſchule zum 1. 4 od. 1. 10. Stadt mit 
Hallenbad Bedingung. Gebirge? 
33 J. alt, 6 J. Schuldienſt in Groß⸗ 
ſtadt. Bezahlung? VN 53 


Dr. phil. 


(ohne Staatser.) Haus- 
lehrer in ungek. Stellung 


(Unterſt.: Lat, Mathem., Dtſch, Erdk., 2 jähr. Handelsſchule tätig, möchte 


Biol., Zeichnen), ſucht Tätigkeit an 
Privatſchule. XL 54 


w 


chopped 


Briefmarken 


3, 4, 5, 6, 8, 12, 15, 25, 40 Rpf 


Diplom⸗ Landwirt, 


42 Ihr. alt, ſucht Vertrauensſtellung in Landwirtſchaft, Induſtrie, 
Handel, Genoſſenſchaft, im Verſuchsweſen od. als Bodenſchätzer. 
Langjähr. prakt. Erfahrung auf allen Gebieten der Landwirtſchaft 
und deren Nebenbetrieben (Spiritus brennerei, Teichwirtſchaft). 
Iſt an ſtrengen, gewiſſenhaften Dienſt gewöhnt, iſt nüchtern, 
energiſch, kann Maſchine ſchreiben u. ſtenographieren, beherrſcht 
Buchführung, iſt bilanzſicher; guter Organiſator, ſicheres Auf, 
treten, gewandt im Umgang mit Behörden. N 

Da Lehramtsprüfung, würde er auch als Landmirtichafts- 
lehrer tätig ſein. 

Erſtklaſſ. Zeugniſſe u. beſte Nachfrage ſtehen zur Verfügung. L 31 


— —— . —Ü1»— — . ̃̃ . ——ũ—e8 nl 
für Gymnaſtik und 


Lehrerin W. terne Kindergärtnerin, 


dem Kindergärtnerinnenausbildung, lehrberechtigt, als Hauslehrerin tätig, 
langj. Erf., ſucht Stellung. H P 52 erfahren und kinderlieb, mit guten 


„„ Zeugniſſen, ſucht neuen Wirkungskr. 
Jugendleiterin, 


Mark Brandenburg bevorz. JH 37 
mit mehrjähr. unterrichtl. Tätigk. (beſ. Staatl. gepr. Muſik⸗ und Geſang⸗ 
Eignung f. Werkunterr.) u. vielſeit. 


lehrerin mit Lehramtsprüfung für 
prakt. Erfahrung auf allen Arbeits- 


deutſche Oberſchule ſucht zum 1. 4. 39 
gebieten, ſucht Stelle an Ausbildungs- oder 1. 10. 39 Muſiklehrerinſtelle an 
ſtätte für Frauenberufe oder Kinder- Oberſchule, wenn Ausſicht auf feſte 
tagesheim. Z M56 


Anſtellung vorhanden iſt. RS 41 
— ee en en en) 
Studienrat i. N., 45 J., Rhld., k., 
verh., Lehrbef.: Dtſch, Lat., Gr. I, 


. Mittelſchullehrer 
Hauptintereſſe Lit.- und Kunſtgeſch., Aka d. Mt J. dh u INT. 
franz. u. ſpan. Sprachkenntn., ſucht „gl eh, 0; . . 
geeigneten Wirkungskreis. (Weſt. od. Nes B. Fächer Deutſch u. Sprachen, 
Süddeutſchl. bevorzugt.) e e ee eee 


m (an Privatſchule zu ſofort. FR 18 
Studienaſſeſſorin 


mit den Fächern Engl., Franz., Erd⸗ 
kunde ſucht für Oſtern 1939 Beſchäft. 
an höh. Mädchenſchule oder Mittel ; 
2 ½ jährige Lehrerfahrung 
an Frauen⸗Oberſchule. P O40 


Staatlich geprüfter 


Lehrer für Kurzſchrift 
und Maſchinenſchreiben, 


als techniſcher Lehrer an einer 


C — . —— — 
Erfahr. Hauslehrer, 

mit Unterrichts erlaubnis, beſtens 
empfohlen, ſucht Stellung in Oſt⸗ 
preußen ab Oſtern. ZM 14 
Akadem. Rektor, langj Leiter einer 
ſtädt. Schule mit Vorbereitung bis 
Sekunda, epgl., Pg, 53 J., i. R., mit 
Staatsex. f. Franz. J, Engl. I, Deutſchl, 
Aſſeſſorprüf. u. Prüfungen für das 
Volksſchulamt, Internatserfahrung, 


ſucht Stelle als Leiter oder Lehrer 
an Privatichule. 1N12 


Mufitlehrer, 


beide Volksſchull. Examen, ſtaatl. 
Muſiklehrerprüf. f. höh. Schulen, Pg., 
langj. Erf. in Unterricht und Feier⸗ 
geſtaltung, möchte ſich freiwillig ver⸗ 
ändern. Neben Muſik and. Fächer 
(Unterftufe). Gehaltsang erb. CD 34 


Ehem. Alumnatsleiter, langjähr. 
erfolgr. Haus- u. Privatlehrer, 43 J., 
evg., led, Akadem. (ohne Staatser.), 
ſucht ab Oſtern Dauerſtell. (In- oder 
Ausland). Prima Zeugn. u. Ref. 
Perf. Engl, Span., Franz. NSL B.- 
Mitglied. Führerſchein I u. III, Auto» 
u. Motorradbeſ. DRG. ⸗Rettungs · 
ſchwimmer, Leibesüb., Sport, Baſteln. 
10 J. Ausl. u. Ueberſee (wiſſenſch. 
Forſchungsreiſen), z Z. als Lehrer und 
Erzieher in bekannt. märk Alumnat 
erfolgr. tätig. Bevorz. Stell. auf dem 
Lande, wo Heirat od. Beteil. mögl. 
(evtl. auch Kinderheim). E E 35 


Studienreferendar 
(Mathematik / Phyſik) ſucht Stelle an 
Privatſchule. Gd H 36 


Weitere Stellengeſuche 


auf der nächſten Seite! 


ſich Oſtern 1939 verändern. 
bote baldigſt erbeten. 


Ange⸗ 
Z K 28 


„— 8° ar; Sc Hi ch 


Keinditern ohne Moſelwein 


Bei allen Familienfeiern die 
Werbekiſte mit 10 Fl. zu 12, 15 
oder 18 RM. auch ſortiert franko! 
— Sortenverzeichnis mitverl. — 
Moſelweinhaus 
F. & W. Schmitgen 
Bernkaſtel 58 (Moſel) 


ll 


7) 


Ber. :Angeftellter, 31 Ihr., verh. 
(2 Kinder), Schulbild.: Primareife, 
SA. ⸗Scharführer, Pg., ſelbſt. Arbeiter, 
erfahren in ſämtl. einſchl. Verw.⸗Arb., 
Kurzſchrift, Schreibmaſch., ſeit 3 Ihr. 
tätig als Sachbearb. im Bau- und 
Siedlungsweſen, Hoch- u. Tiefbau, 
Baupolizei, in ungekünd. Stellung, 
Beſoldung z. Z. Gr. VII TO. A, ſucht 
Anſtellung ähnl. Art mit Gelegenh. 
zum Beſuch der Verw.⸗Schule zwecks 
Ablegung der 1. u. 2. Prüfung. M 32 


Vermeſſungstechniker, 

30 Jahre alt, bisherige Tätigkeit: 
Stadtvermeſſungsamt, Kulturamt, 
Siedlungsgeſellſchaft, Induſtrieunter⸗ 
nehmen und Stadtplanung, ſucht aus- 
baufähige Beamtenſtelle. 1 33 


Gemeindearbeiter, 31 J. alt, verh., 
ſucht Dauerſtellung als Gemeinde- 
diener und Nachtwächter, auch als 
Arbeiter. Gute Poltizei⸗Führungs⸗ 
zeugniſſe ſind vorhanden. W. Pokel, 
Großörner bei Hettſtedt (Südharz). 


Kanzlei⸗ u. Büroangeſtellte 


III 
bei Behörde (Oſtpr.), i. ungekündigter 
Stellung, an ſicheres ſelbſtändiges 
Arbeiten gewöhnt, ſucht neuen 
Wirkungskreis zum 1. 7. 1939 oder 
ſpäter (mögl. Vertrauensſt.). K 34 


ungek. b. Behörde 
Abiturient, m. ſtatiſt. Arbeiten 
beſch., ſ. St. z. weit. Einarbeiten i. 
Stadtverwaltung (o. a. Beh.) mit 
Schulungs möglichkeit. C 35 


Kaſſenangeſtellter, Pg., verh., 38 J., 
1. Verw.⸗Prüfung mit Erfolg, langj. 
KaſſenpraxisDurchſchreibebuchhalt.), 
zuletzt rd. 5 J. Leiter einer Kämmerei⸗ 
kaſſe (Stelle mußte mit Verſ⸗Anw. 
beſetzt werden), ſucht wieder ſelbſtänd. 
Stelle, jedoch mit Ausſicht auf An⸗ 
ſtellung als Beamter. Ablegung der 
2. Verw.⸗Prüfung beabſichtigt. A 36 


a ENUNDER e Pg., 28 J., 

10 J. i. Gemeindekaſſendienſt, beide 
Fachprüfungen, gute Zeugniſſe, ſucht 
neue ſelbſtändige und verantwortl. 


9 verh., früh. Polizeiwachtmſtr. 


Diplomlandwirt, 


Mitte 30, praktiſch und theoretiſch 
beſtens geſchult eee, 
ſucht Dauerſtellung. Q 38 


Stadtſekretär, 30 J., verh. (2 Kind.), 
Pg., Sonderaktion II, Beamter, will 
ſich verändern. Beamtenoberjefretär- 
ſtelle bei Kaſſe od. Steuerverwaltung 
bevorzugt. 1. Verw.⸗Prüfung ab⸗ 
gelegt. Seit 1924 in der Kommunal - 
verwaltung. Gegend: Weſt⸗ oder 
Mitteldeutſchlandd. N40 N 40 


Verwalt.⸗ Inſpeltor, 
mittl. Reife, ausgez. Ausbildung 


30 J., verh. (2 Kind.), Pg., NSKK., 
u. Prüfungen, Stenogr., Führer- 
ſchein, 16 J. Allgemeine, Finanz ; 
und Kaſſenverwaltung, Steuer 
und Vollſtreckungsdienſt, ſucht 


ausbaufähige Stelle (mindeſtens 
IVI. RB) ). m7 


Amtsſekretär Amtsſekretär Gaſſenfachmann), 
30 J., verh, Pg. u. SA.⸗Mann, Ver- 
waſtungsſchule beſucht, 1. u. 2. Ver 
waltungsprüfung abgelegt, 16 Jahre 
Kaſſenpraxis, beſtens vertraut mit 
dem geſamten Haushalts-, Kaſſen - 
und Rechnungsweſen, wünſcht An- 
ſtellung als Rentmeiſter oder gleich- 
wertige Stelle. 0 41 


Doktor d. Philoſophie, Hiſtoriker, 
ledig, Pg., 29 J., bisher erfolgreich 
tätig als wiſſenſchaftl. Schriftſteller 
(ſächſ. Landesgeſch., 55 
uſw.), ſucht Stellung als = 


wiſſenſch. Hilfsarbeiter 
Archivar, Bibliothekar 


u. ähnl. in Mitteldeutſchland. S 42 


1. Wohlf.⸗ u. Jugendamtfachkraft, 
12 J. Prax., Verw.⸗Dipl. Inh., 1. und 
2. Prüf, z. 2. Stadtſekr. auf Lebensz., 
verh., 37 J., SA., Pg., ſucht Ober- od. 
Inſp.⸗St. b Kreis : od. Stadtverw. B22 


Verwaltungsangeſtellter, 27 Ihr., 
verh, Pg., SA., 1. Verw.⸗Prüfung, 
durch 10 jähr. Verw. Praxis auf allen 
Gebieten der Gem⸗Verw. vertraut, 
ſucht Beamtenſtellung nicht unter 
A7 a RBO. Nähe Breslau bev. E25 


Dit, kann Sich perfekter Fußpfleger 
0 u. ſtaatl. gepr. Maſſeur und 
Bademeiſter, langj. erfahr. Fachm., 
niederlaſſen od. findet gute Dauer 
ſtellung, auch ähnl. Fach. 38 Nur 


Für Berwaltungsichule! 
Aſſeſſor, Dr. iur. habil., Lehrbeauf⸗ 
tragter an Hochſchule, Lehrkraft des 
NS.⸗Berufsſeminars, Beſucher der 
Verw.⸗Akademie, juriſt. Schriftſteller, 
Kreisfachredner, Pg., 37 J. alt, ſucht 
Stelle als Studienleiter od. haupt ; 
amtliche Lehrkraft an Verwaltungs :, 
Sparkaſſenſchule oder Verwaltungs 
Akademie. D 24 
6＋ꝙ— . — 
Verwaltungsfachmann 
mit langj. Erf. im Behördendienſt, 
ins beſ. im Haushalts⸗, Kaſſen⸗ und 
Rechnungsweſen, 38 J., verh., Pol. 
Leiter, Hörer der Verw.⸗Akademie, 
10 J. Leiter eines großen Kirchen— 
ſteueramts der Thür. evg. Kirche, 
vorher Finanzamt, Polizei⸗ und 
Stadtverwalt., als Rechnungsprüfer 
ausgeb., guter Organiſator, in ungek. 
Stellung, Gr. Vb TO. A, ſucht and. 
Wirkungskreis (mögl. leitende Stell.) 
zum 1. 4. 1939 oder ſpäter. Gute 
Zeugniſſe und Referenzen. K 30 


ꝗꝙk— ! 
Suche Stell. als Heimleiter, 


ggf. Volkspfleg. od. Erzieh., in Erzieh.⸗ 
od Erholungsheim der NS B., Land- 
heim od. ähnl. Bin 35 J. alt, verh., 
1 Kind, Pg. u. führend in der HJ. 
tätig. 3 J. Jugendherbergswart, 2 J. 
Landjahrheimleiter, mehrj. Erzieher 
tätigkeit, fachtechniſch und landwirt⸗ 
Hand geſchult. N10 


::: :;öÜ;u T: ͤ— : —B—“. 
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Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un- 
regelmäßige Lieferungen nur bei 
dem Postamt anbringen, bei 
dem die Bestellung erfolgte. Wir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zur 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns is. 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger deı 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt. 


4 


verh., 37 Ihr., Pg., in 
Kaſſierer, ungek. Stell., ſucht 
Vertrauenspoſten zum 1. 7. Vielſeit. 
Erfahrung auch als Buchhalter und 
langjähr Gemeindekaſſenverwalter. 
Führerſchein II. H 28 


Verwaltungsangeſtellter, 27 J., 
Pa,, verh., ſeit 1926 im Komm. ⸗Dienſt, 
1. Verw. ⸗ Prüf. abgelegt, in mehreren 
Verw.⸗Zweigen leitend tätig gew., 
ſucht zum 1. 4. 1939 oder ſpäter 
Dauerſtellung nach Gr. VI oder V 
TO. A in einer Stadt« od. Amts verw. 
Evtl. auch Kaſſenverwaltung. C2 


Studienaſſeſſor, Dr. phil., 28 Ihr., 
Fächer: Deutſch, Franzöſiſch, Latein, 
Unterrichtserfahr. in Leibesübungen, 
Engl., Geſch., Sucht Beſchäft. an öffentl. 
höh. Schule od. Mittelſchule. CX 55 


Das neue Rechnungsjahr | 
ſleeht bald vor der Tür... | 


| Versäumen Sie deshalb nicht, die notwendigen Vor- | 
1 druck- Anschaffungen für Ihre Verwaltungs- ff 
| und Kassenstellen schon jetzt vorzubereiten. | 


Unser Vordrucklager hält ständig Formblätter der ge- 


| bräuchlichsten Art, wie | 
5 Jahres-Ausgabe-Anweisungen, 


| Ausgabe- und Einnahme-Anweisungen, | 


| Haushaltsüberwachungslisten usw. 


Daueritellung. 


N einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 


die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 
Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 
wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli- 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 


Kultur: u. Tiefbautechniker (SS. 
Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage, 
Flußregulierung, Wegebau, Waſſer— 
leitung, Be- und Entwäſſerung, Bau- 
leitung, im Kommunal- und Staats- 
dienſt tätig geweſ., bis zuletzt ſelbſt. 
Unternehmer, ſucht ſofort Stellung. 
Führerſchein, eigenes Kraftrad. P 67 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein⸗ 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manuſkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen ſein. 


8 Druckzeilen 
— 24 Millimeter Höhe 
* 10 Rpf. 2,40 RM. 


Die Vordrucke | 


| sind zum Teil vollkommen neuartig angelegt | 


in praktischer Handhabung vorrätig. 


und bezwecken sämtlich die Vereinfachung und Be- 
schleunigung der Arbeitsgänge. 


| Gute Anerkennungen Fach- | 


aus den 
| kreisen bestätigen ihre Brauchbarkeit. | 
mir Dee ren ge Dit 2 — ö. 
ff Allen Verwaltungsbehörden und Kassenstellen, denen ff 
| an zuverlässiger und rascher Abwicklung ihrer Kassen- | 


geschäfte liegt, sei daher baldige Bedarfsdeckung 


| angeraten. | 


Koſtenloſe Muſtermappen stehen versandbereit! 


VERLAG UND BUCHDRUCKEREI OTTO SCHWARTZ & CO. | 
Abt. Vordrucklager), Berlin SW 68. | 
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